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Nr 265 Halle a Freitag den 19 Juni 1910

Die Zorromäus Enzyklika im Kogeoränetenhause
Der Miniſterpräſident beantwortet die Jnterpellationen

82 Sitzung vom Donnerstag den 9 Juni
Am Miniſtertiſche v Bethmann Hollweg v Trott zu Solz

v Schön
Haus und Tribünen ſind ſtark beſetzt
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 20 Min

Die drei Jnterpellationen
Die Jnterpellation der Konſervativen Ahrens und

Gen lautet
Was gedenkt die Königl Staatsregierung zu tun um durch

die preußiſche Geſandtſchaft beim Vatikan oder auf anderem
Wege ſolchen Beſchimpfungen der evangeliſchen Kirche wie ſie
in der Enzyklika des Papſtes vom 26 Mai enthalten ſind und
die den konfeſſionellen Frieden ernſtlich gefährden wirkſam ent
gegenzutreten

Die Jnterpellation der Nationalliberalen Hacken
verg u Gen lautet

Die in dem Oſſervatore Romano Nr 145 dieſes Jahres
veröffentlichte Borromäus Enzyklika enthält Schmähungen der
evangeliſchen Kirche ihrer Reformatoren und der der Refor
mation zugetanen deutſchen Fürſten und Völker Welche Maß
regeln gedenkt die Königliche Staatsregierung zu ergreifen um
den durch die Veröffentlichung dieſer Enzyklika bedrohten kon
feſſionellen Frieden in Preußen zu ſichern

willen Lebh Zuſtimmung Es bedurfte nicht der Gegner und
vor allem nicht der Pamphletiſten auf gegneriſcher Seite den
Männern der Reformation menſchliche Schwächen nachzuweiſen
das hat die proteſtantiſche Wiſſenſchaft getan Aber man darf
ihnen nicht Sünden vorwerfen und vor allem nicht Sünden die
die hiſtoriſche Wiſſenſchaft von ihnen längſt abgewieſen hat Sehr
wahr Daß man uns Ketzer nennt uns eines Jrriums zeiht
laſſen wir uns gefallen darüber können wir uns nicht erregen
Aber eins dürſen wir verlangen daß wir nicht beſchimpft werden
in unſeren Ueberzeugungen Es handelt ſich um eine Staats
aktion um einen von hochamtlicher Stelle aus ergehenden Angriff
auf Ehre Anſehen und Ueberzeugung der evangeliſchen Bevölke
rung Lebh Zuſtimmung Jn der Enzyklika findet ſich nichts
von einer dogmatiſchen Auseinanderſetzung ſie enthält eine
moraliſche Veſchimpfung Sehr wahr Sind wir in Deutſch
land nicht in erſter Linie darauf angewieſen die wirkliche chriſt
liche Toleranz zu üben nicht zu ſtreiten wie im Reformations
zeitalter ſondern einzig und allein zu wetteifern im Glauben und
in der werktätigen Liebe Lebh Zuſtimmung Das iſt das
Schmerzliche was von uns entſchieden zurückgewieſen werden muß
daß von außen in unſere Beſtrebungen der Erisapfel die Brand
fackel immer wieder hineingeworfen und Mißtrauen und Haß
geſät wird zwiſchen den Söhnen derſelben Mukter Deutſchland
Das iſt eine Sache die uns alle angeht Volksvertretung und Re
gierung Was ſoll man dazu ſagen wenn ein führendes Blatt
der Zentrumspartei einfach die hiſtoriſche Wahrheit der Enzyklika
behauptet daß vom katholiſchen Standpunkt aus kein anderes
Urteil gefällt werden könne als es hier mit apoſtoliſchem Frei

Die Interpellation der Freikonſervativen Graf mut geſchehen iſt Hört hört Jn dieſer Stunde muß von hier
Moltke u Gen lautet

Jn der päpſtlichen Enzyklika vom 26 Mai 1910 ſind uner
hörte Beſchimpfungen der Reformation der Reformatoren und
der evangeliſchen Kirche enthalten Iſt es der Königlichen
Staatsregierung bekannt daß ein Teil der katholiſchen Preſſe
Preußens dieſe Enzyklikka im Wortlaut abgedruckt und daß ſie
zweifellos beſtimmt iſt allen Katholiken bekannt gemacht zu
werden Welche Schritte gedenkt die Königliche Staatsregie
rung zu tun um dieſem öffentlichen Aergernis zu ſteuern und
um für die Zukunft derartigen Störungen des konfeſſionellen
Friedens innerhalb der preußiſchen Machtgrenzen vorzubeugen

Miniſterpräſident v Bethmann Hollweg erklärt ſich bereit
die Interpellationen ſofort zu beantworten

S Abg v Pappenheim konſ
begründet die Interpellation der Konſervativen Keinem Lande
hat der konfeſſionelle Unfrieden ſo ſchwere Wunden geſchlagen
wie Deutſchland Nirgends iſt das Gefühl der Notwendigkeit des
konfeſſtonellen Friedens ſo ſehr empfunden wie in Deutſchland
Was wäre aus Deutſchland geworden wenn in den Befreiungs
kriegen wenn in dem Kriege 1870 nicht Katholiken gemeinſam
mit Proteſtanten für Kaiſer und Reich ihre Pflicht getan hätten
Aber nirgends ſo ſehr iſt die Pflege des konfeſſionellen Friedens
o notwendig wie in Deutſchland Sehr richtig l Aber der
Friede darf kein ſchwächlicher ſein er muß begründet ſein auf
gegenſeitiger Achtung und Rückſicht Lebh Zuſtimmung auf die
religiöſen Ueberzeugungen Lebh Zuſtimmung Wir fragen
was die Kgl Staatsregierung zu tun gedenkt gegenüber der Be
ſchimpfung der Reformation der Veſchimpfung unſerer Fürſten und
ihrer erlauchten Ahnen was gedenkt ſie zu tun um ſolche Be
ſchimpfungen in Zukunft zu verhindern Wenn ſolche Beſchimp
jungen in Abrede geſtellt werden ſo iſt das in direktem Wider
rung mit der tiefen und berechtigten Erregung die wir allüberall
n Preußen ſehen Lebh Zuſtimmung in der evangeliſchen Be

völkerung aber auch die Katholiken empfinden wie ich aus zahl
atte Zuſchriften erſehe es als einen ſchweren Schlag Hört
er Es darf kein ſchwächlicher Friede ſein ſagte ich er muß
n auf Achtung und Rückſicht Jch hoffe daß dieſes Bewußt
u über die gegenwärtige Klippe hinweghelfen wird Jch hoffe
t u taatsregierung ſich ihrer ſchweren Verantwortung be

t ſein und alles tun wird um die Wiederkehr ſolcher Vor
wir i zu verhindern Unſere Partei iſt keine konſeſſionelle
de haben es aber ſtets als unſere Pflicht erachtet für unſere
e e Kirche einzutreten wo und wann ſie angegriffen wird
Kegt Beifall Jn dieſem Sinne richten wir die Frage an die

egierung Stürm Beifall

Abg Dr Hackenberg ntl
ſiründet die Interpellation der Nationalliberalen Uns allen iſt
tun niſtusEnzyklika des Papſtes Leo XIII noch in Erinne
al die Luther als den Mann des Aufruhrs und ſeine Lehre
di unheilvolles Gift hinſtellte Aber die neueſte Enzyklika über
atte alles Voraufgegangene
4otiſcher Seite bezeichnet man die Behauptungen der Enzyklika
van echtigt unhiſtoriſch und unwahr Hört hört Auf
d Seite iſt man im höchſten Grade befremdet und ent
unten endet über die Geſchichtsklitterei die über vier Jahr
Reſo rte ſich hinwegſetzt Der leidenſchaftliche Streit der in dem
unſere g ionsjahrhundert toben mußte hat ſich geglättet Was
auſ S et getan haben ihr Leben und ihre Exiſtenz

el gefetzt das tut man nicht um ſündiger Leidenſchaften

Lebh Zuſtimmung Auch auf

aus der Ruf hinausgehen daß wir uns nicht erregen und ver
bittern und hinreißen laſſen zum Kampf durch dieſe Stimme die
von jenſeits der Berge zu uns tönt Beifall Hätte die Re
gierung früher etwas verlauten laſſen ſo hätte das beruhigend
gewirkt Sehr wahr Sonſt hören wir immer daß die deutſche
Geſandtſchaft vorſtellig wird zum Schutze verletzter Staatsbürger
hier ſind nicht einzelne beſchimpft ſondern die große Mehrheit der
preußiſchen Antertanen Wir hörten bisher nichts von einem
Vorgehen der Geſandtſchaft am päpſtlichen Stuhl Hört hört
Da ſteht doch die Exiſtenzberechtigung dieſer Geſandtſchaft in
Frage Stürmiſche Zuſtimmung links Wer die Kurialgeſchichte
kennt wird nicht glauben daß der Geſandte auch nur eine Ent
ſchuldigung erwirken wird Die Geſandtſchaft veim Vatikan fußt
nicht auf der Stellung des Papſtes als Oberhauvt der katholiſchen
Kirche ſondern auf der grundſätzlich völkerrechtlich anerkannten
weltlichen Souveränität des Papſtes Ein weltlicher Souverän
der eine Geſandtſchaft beanſprucht muß aber auch die Umgangs
formen der übrigen weltlichen Souveräne wahren Lebh Zu
ſtimmung Daß er das nicht tut iſt für uns um ſo unerquicklicher
als wir der einzige überwiegend proteſtantiſche Staat ſind der
eine Miſſion beim Vatikan unterhält Bunſen der ſelbſt preußi
ſcher Geſandter in Rom war hat einem andern Staatsmann ge
ſagt Tut alles was Jhr wollt und könnt für Eure Katholiken
Aber ſchickt nie einen Geſandten nach Rom Heiterkeit Es
iſt ein auf die Dauer unerträglicher Zuſtand daß wir an einem
Hofe und bei einem Souverän eine Geſandtſchaft unterhalten der
die Beſchimpfung eines großen Teils unſeres Volkes als ein
unveräußerliches Recht betrachtet Gelächter im Zentrum und ein
Gewohnheitsrecht daraus gemacht hat Unſere Anfrage iſt keine
die von Partei wegen geſtellt iſt ſondern eine die von großen
Volksſchichten geſtellt wird und die geſtellt werden nuß im Jnter
eſſe des Staatswohls Lebh Beifall links

Abg Graf Moltke frk begründet die freikonſervative Jnter
pellation

Miniſterpräſident v Vethmann Hollweg
Die Engyklika Editas saepe dei welche den Gegenſtand

der heutigen Jnterpellationen bildet enthält ohne ſich auf
den dogmatiſchen und kirchenregimentlichen Gegenſatz der
Konfeſſionen zu beſchränken Urteile über die Reformatoren
die Reformation und die ihr zugetanen Fürſten und Völker
welche unſere evangeliſche Berölkerung ſowohl in ihren reli
giöſen als auch in ihren ſtaatlichen und ſittlichen Empfin
dungen ſchwer verletzen Sehr wahr Dieſe auch in ihrer
Form verletzenden Urteile erklären die tiefgehende Erregung
weiter Kreiſe des Volkes und ſchließen in ihrer Wirkung

eine ernſte Gefährdung des konfeſſtonellen
Friedens

in ſich Lebhafte Zuſtimmung Jch habe deshalb unmit
telbar nachdem mir der oſfizielle lateiniſche Wortlaut der
Enzyklika zugegangen war unſeren Geſandten beim Vatikan
beauftragt in amtlicher Form bei der päpſtlichen Kurie Ver
wahrung einzulegen und der Erwartung Ausdruck zu geben
daß die Kurie Mittel und Wege finden werde die geeignet
ſind die aus der Veröffentlichung der Enzyklika ſich ergeben
den Schäden zu beſeitigen Lebhaftes Bravo Dieſe Er

V U III

wartung iſt um ſo berechtigter als die Kurie nach der geſtern
im Oſſervatore Romano veröffentlichten Mitteilung nicht
im entfernteſten die Abſicht gehabt hat Heiterkeit links die
Nichtkatholiken in Deutſchland ſowie ihre Fürſten zu kränken

Der Geſandte hat ſeinen Auftrag geſtern ausgeführt Eine
abſchließende Antwort der Kurie iſt noch nicht erfolgt har
bei der Kürze der Zeit auch noch nicht erfolgen können Be
dieſem Stande der Angelegenheit muß ich mich heute wei
terer Erklärungen enthalten Lachen links Es ſchien mir
aber notwendig die Interpellationen

ſchon jetzt zu beantworten
weil angeſichts der Beunruhigung die ſich im ganzen
Lande bemerkbar macht das Verlangen berechtigt iſt
ohne Verzug über die Stellung der königlichen Staatsregie
rung unterrichtet zu werden Das hohe Haus wolle aus
meiner Erklärung entnehmen daß die königliche Staatsregie
rung im allgemeinen ſtaatlichen Jntereſſe entfKloſſen iſt das
Jhrige zu tun um den konfeſſionellen Friedens im Lande zu
wahren und zu ſchützen Lebhafter Beifall

Abg von Pappenheim konſ Jch beantrage die Be
ſprechung der Jnterpellation

Die Beſprechung wird gegen die Stimmen des Zentrums
und der Polen beſchloſſen

Abg Herold Ztr
Namens meiner politiſchen Freunde gebe ich die nach

folgende Erklärung ab Die Zentrumsfraktion
lehnt es ab über eine Kundgebung des Oberhauptes der katho
liſchen Kirche welche kirchliche Angelegenheiten behondelt Ge
lächter links ein Urteil abzugeben und auf den politiſchen Boden
des Abgeordnetenhauſes in eine Diskuſſion einzutreten Wir
ſprechen zugleich die Hoffnung aus daß die Beziehungen
der Katholiken zu ihren evangeliſchen Mit
bürgern nicht leiden werden Wir unſererſeits werden
getreu unſerer Tradition und unſerer bisherigen Haltung nach
beſten Kräften ſtets bemüht ſein den konfeſſionellen Frieden zu
wahren und in jeder Weiſe zu fördern Daher werden wir uns
auch an der Debatte nicht beteiligen

Abg von Jazdzewski Pole Jch ſchließe mich dieſer Er
klärung vollkommen an

Abg Gyssling Vp
Wir weiſen die Enzyklika mit ihren ſchweren Beſchimpfungen

für den Proteſtantismus aufs Schärfſte zurück Der Miniſter
präſident ſollte nicht verſuchen den Papſt damit zu entſchuldigen
er habe nicht beabſichtigt und nicht gewußt daß die Enzyklika in
Deutſchland Aergernis erregen würde Dazu iſt der Papſt doch
wohl zu klug Wir proteſtieren gerade weil wir Politik und
Konfeſſion nicht verquickt wiſſen wollen beſonders ſebhaft dagegen
daß der Papſt es gewagt hat Preußens Volk und König ſo zu
beſchimpfen Lebh Beifall Solche Beſchimpfungen wie die
des Papſtes gegen den Proteſtantismus bedroht unſer Straf
geſetzbuch direkt mit Strafe Daß die Enzyklika auf Deutſchland
gemünzt iſt beweiſen einige Stellen aus ihr aufs Schlagendſte
Sie nennt übrigens auch die Reformatoren die Arheher der ſozial
demokratiſchen Bewegung Selbſt katholiſche Kreiſe mißbilligen
das Verfahren des Papſtes aufs ſchärfſte Das Zentrum beklagt
ſich immer über den Evangeliſchen Bund Der aher kann doch
wahrlich die Konkurrenz des infalliblen Papſtes nicht aushalten
deſſen Worte für Hunderttauſende von Katholiken urumſtößliches
Geſetz ſind Wie kann man ſagen der Papſt habe nicht ge
wußt daß er mit der Enzyklika die deutſchen Proteſtanten be
ſchimpfe wo er doch die Caniſius Enzyklika miterlebt und ihre
Wirkung in Deutſchland beobachtet hat Angeſichts dieſer Ent
rüſtung über die Caniſius Enzyklika mußte er die Wirkung ſeiner
eigenen vorausſehen Die Macht der Kirche iſt ja groß und ſie
wird unſerem Geſandten ſchon eine augenblicklich befriedigende
Antwort geben Aber der Papſt wird ſich hüten bei den katho
liſchen Laien ſeine Autorität durch Abſchwächung ſeiner Worte
zu beeinträchtigen Sehr richtig links Die Konſervativen
haben ſich an der Jnterpellation auch beteiligt Aber zweifellos
nur weil ſie merken daß weite Kreiſe der evangeliſchen Be
völkerung von ihnen wegen ihrer zentrumsfreundlichen Politik
abrücken Lebh Widerſpruch rechts Zuſtimmung links Glocke
des Präſidenten Abg Hoffmann ruft Der Leutnant kommt
Heiterkeit Der König von Preußen als summus episcopus hat
ſich den Katholiken gegenüber ſtets ſehr tolerant gezeigt

Präſident v Kröcher bittet die Perſon des Königs nicht in
die Debatte zu ziehen

Abg Gyßling Wir erwarten von der Regierung daß ſie die
nötige Kraft gegenüber der Kurie in dieſer Frage an den Tag
e a Beifall links

n

Schlußantrag der Konſervativen

wird unter großem Lärm mit den Stimmen der Rechte angen
nommen Das Zentrum hatte kurz vorher den Saal verlaſſen



Zur Geſchäftsordnung bemerkt
Abg Hoffmann Soz er bedauere durch den vom Zentrum

mit der Rechten offenbar abgekarteten Debatteſchluß mundtot
gemacht worden zu ſein Er werde die Antwort darauf durch
Veranſtaltung von 100 Agitationsverſammlungen für den Austritt
aus der Kirche geben

Abg Windler konſ Wir haben den Schluß beantragt
weil wir nicht wollen daß religiöſe Dinge in einer der Würde
des Hauſes nicht entſprechenden Weiſe behandelt werden Das
iſt aber nach unſeren Erfahrungen mit dem Abg Hoffmann von
dieſem zu befürchten Unruhe links

Abg Hoffmann Soz Herr Winckler iſt offenbar jetzt auch
unter die Spiritiſten gegangen und weiß ſchon vorher was ich
ſagen werde Dieſe Begründung des Schlußantrages iſt aber nur
eine faule Ausrede der Antrag ſollte nur dazu dienen uns zu
hindern das Techtelmechtel zwiſchen Zentrum und Konſerwativen
hier zu beleuchten Zuſtimmung links Lärm rechts und im
Zentrum

Präſident v Kröcher Faule Ausrede iſt einem Abgeord
neten gegenüber gebraucht doch etwas unfreundlich Heiterkeit

Abg Fischbeck Vp
Der Debatteſchluß verhindert uns das Bündnisverhältnis

zwiſchen der Rechten und dem Zentrum auch in dieſer Frage zu
heleuchten Das Zentrum iſt auch in dieſer Klemme in die es
burch den Papſt geraten iſt von den Konſervativen unterſtützt
worden Daß das auf Abmachungen beruht beweiſt der kon
ſervative Schlußantrag und die Tatſache daß das Zentrum
hleunigſt hinausging als über den Antrag abgeſtimmt wurde
und daß es damit die Annahme des Antrages herbeiführte Dieſe
Tatſache der Abmachung zwiſchen Konſervativen und Zentrum
genügt um die ganzen Ausführungen des konſervativen Jnter
pellationsredners in ihrem ganzen Wert dem Lande zu zeigen

Lebh Sehr richtig links

Abg Dr Friedberg ntl
Ganz abgeſehen von dem ſeltſamen Verfahren einen Redner

mundtot zu machen den man noch nicht gehört hat hat der
Schlußantrag dazu geführt daß nicht nur Herrn Hofſmann ſondern
auch unſerer Fraktion das Wort abgeſchnitten wurde Wir haben
alſo nicht einmal einen Redner vorſchicken können um unſere
Stellungnahme gegenüber der Erklärung des Miniſterpräſidenten
darzulegen Das genügt wohl für die Beurteilung dieſes Ver
fahrens Lebh Zuſtimmung

Abg Graf Praſchma Ztr Wir haben den Schluß der
Debatte ganz folgerichtig deshalb nicht verhindert weil wir
vorher erklärt hatten eine Debatte ſei überhaupt nicht angezeigt

Abg Dr Lohmann natl Das Zentrum iſt bekanntlich keine
konfeſſionelle Parreil Weshalb nimmt es dann Anſtoß an der
Erörterung dieſer Frage

Es folgt die zweite und dritte Leſung der Vorlage betr

Erhöhung der Zivilliſte
Abg Dr v Jazdzewski Pole erklärt namens ſeiner

Freunde daß es ihnen infolge der Polenpolitik ſehr ſchwer werde
zuzuſtimmen Aber aus ſachlichen Erwägungen ſeien ſie doch zur
Annahme des Geſetzes bereit Dem Kaiſer was des Kaiſers iſt
Aber auch für uns Achtung vor unſeren natürlichen Rechten

Abg Dr Friedberg ntl Die Kommiſſionsberatung hat uns
von der Notwendigkeit der Vorlage ohne Abſtriche überzeugt wir
werden ihr zuſtimmen

Abg Hoffmann Soaz Die Polen küſſen den Gardeküraſſier
ſtiefel der ſie tritt Die vertraulichen Verhandlungen der Re
gierung mit den bürgerlichen Parteien zeigen daß bei der Vor
lage etwas verborgen bleiben muß Wenn die Krongüter wirklich
ſo wenig abwerfen ſo ſollte die Krone ihre beſchäftigungsloſen
Mitglieder Landwirtſchaft lernen und ſie dann die Güter be
wirtſchaften laſſen Wenn man die Schlöſſer nicht verkaufen kann
ſo ſoll man ſie verſchenken vielleicht zur Verwendung als gemein
nützige Anſtalten Der Redner geht ausführlich auf die Sozial
reform ein Die Zentrumspreſſe rebelliert ſchon gegen die Er
höhung der Zivilliſte ein Blatt nennt ſogar die Parteien die
dafür ſtimmen Höflingspack Das Zentrum aber macht mit
es muß eben den ſchwarzblauen Block zuſammenhalten der ja
durch die Enzyklika Affäre in ernſter Gefahr iſt Mir iſt noch
ſehr zweifelhaft ob die Worte des Papſtes nicht beſtellte
Arbeit ſind Heiterkeit Den Wählern werden ſchon die
Augen aufgehen Zu Philippo ſehen wir uns wieder Stürm
Heiterkeit

Finanzminister Frhr v Rheinbaben
Mit der Abtretung der Domänen und Forſten an den Staot

hat die Krone unſtreitig ſehr felbſtlos gehandelt Widerſpruch
bei den Soz Die Kriegsſchulden wurden ſ Zt nicht im Jnter
eſſe der Krone ſondern in dem des Vaterlandes gemacht Trotz
des geringen Ertrages der Krongüter iſt pon einer Mißwirtſchaft
keine Rede Wer ſoll uns die Schlöſſer die eine ſchwere Laſt
für die Krone ſind abkaufen Vielleicht nehmen uns die Sozial
demokraten ein paar Dutzend ab Wer ſoll die Koſten der Theater
übernehmen

Die Autorſchaft der Krone an der Sozialreform iſt unbe
ſtreitbar Unſere ganze Geſetzgebung dient dem Jntereſſe der Ar
beiter Sehr richtig rechts Selbſt von ſozialdem kratiſcher
Seite iſt die Beſſerung der Lage der Arbeiter anerkannt worden
Die Löhne haben ſich um 38 Progent die Koſten des Lebensunter
halts nur um 25 Prozent gehoben Schippel hat anerkannt daß
die indirekte Steuerlaſt der Arbeiter in anderen Ländern weit
größer iſt als bei uns Die Arbeitgeber wälzen die Koſten der
Sozialpolitik keineswegs auf die Arbeiter ab im Gegenteil in

den erhöhten Löhnen tragen ſie vielmehr auch noch die auf die Ar
beiter entfallenden Beiträge Zuruf des Abg Leinert Der
hat ja keinen Schimmer von Ahnung Präſident v Kröcher
bittet den Abg Leinert nicht zuviel Zwiſchenrufe zu machen

Abg Leinert Das iſt aber doch zu toll Präſident v Kröcher
ruft den Abg Leinert zur Ordnung Der Miniſter gibt nun zahlen
mäßige Belege für die Steigerung der Durchſchnittslöhne von
621 im Jahre 1889 auf 949 Mark im Jahre 1909 Wären die
Löhne wirklich ſo unerhört ſchlecht ſo wäre es ja unerhört daß
die ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften ſo hohe Abgaben erheben

Zuſtimmung rechts Von 1881 bis 1907 ſind dieſe Abgaben von
6,68 Mark auf 27 Mark geſtiegen Hört hört rechts Lärm bei

den Soz Ahg Liebknecht ruft Was geſchieht aber auch mit dem
Geld Damit wird ſozialdemokratiſche Agitation gemacht Zu

ruf bei den Soz Unverſchämte Behauptung Die Sozialdemo
kratie hat kein Recht ſich als Vertretung der Arbeiterſchaft zu ge
rieren ſie vertritt von 19 Millionen Arbeitern nur 1,8 Millionen

Von den Urwahlberechtigten haben bei der letzten Landtagswahl
nur 7,29 Prozent für die Sozialdemokratie geſtimmt Hört hört
Zuruf bei den Soz Bei dieſem Wahlrecht Nun wir haben
dies Wahlrecht vorläufig noch und vorläufig darf die Sozial
demokratie nicht im Namen der preußiſchen Arbeiter ſprechen

Abg Fiſchbeck Vp Wir haben uns in der Kommiſſion von
deſne igbtt der Vorlage überzeugt und ſtimmen deshalb

zfür
Abg Herold Ztr ſtimmt den Vorlagen zu
Die Vorlagen werden darauf in zweiter und nach kurzer

Debatte auch in dritter Leſung genehmigt Beim Geſetz betr die
öffentlichen Feuerverſicherungs anſtalten emp
fehlen Abg Dr Wendlandt ntl und Miniſter v Moltke Annahme

Das Haus vertagt die Weiterberatung der Vorlage auf Freitag
11 Uhr Außerdem Wahlprüfungen Wohnungsgeldzuſchußgeſetz
Anträge

Schluß 4 Uhr

Deutſches Reich
Die Leitung der Stenereinſchätzung

auf dem Lande
muß dem Landrate bleiben und darf nicht in andere Hände
gelegt werden So wollen es unſere Konſervativen und
Agrarier Die Konſ Korr erläßt nämlich folgende Er
klärung

Durch die Tagespreſſe geht die Nachricht daß der Un
terausſchuß zur Beratung der preußiſchen Verwaltungs
reform beſchloſſen habe künftig die Leitung der
Steuereinſchätzungen auf dem Lande den
Landratsämtern zu entziehen und ſie einer be
ſonderen Steuerbehörde zuzuweiſen Auffallenderweiſe
ſollen der Finanzminiſter und der Miniſter des Jnnern
mit dieſem Beſchluß ſich bereits einverſtanden erklärt
haben Wir möchten bezweifeln ob der Be
ſchluß von unſerem Standpunkte aus wird
Zuſtimmung findenkönnen er wird auch ſchwer
lich mit ſachlichen Gründen vertreten werden können Wir
behalten uns vor auf die Frage gelegentlich noch zurück
zukommen

Warum wohl unſere Agrarier den Landräten über
deren Ueberbürderung ſo oft geklagt worden iſt mißgönnen
von den Steuereinſchätzungsgeſchäften befreit zu werden
Oder ſprechen bei ihrer Haltung in dieſer Frage etwa eigene
wirtſchaftliche Jntereſſen mit

Wie Arbeiter durch Sozialdemokraten
behandelt werden

Ueber eine ſozialdemokratiſche Vergewaltigung Hirſch
Dunckerſcher Gewerkvereiner in Hamburg geht
uns von der Redaktion des Gewerkverein eine ſehr be
merkenswerte Darſtellung zu

Der ſozialdemokratiſche Holzarbeiterverband in
Hamburg hat einen eigenen Arbeitsnachweis errichtet und ver
bietet aus dieſem Grunde ſeinen Mitgliedern durch irgend welche
andere Arbeitsvermittlung eine Arbeitsſtelle anzunehmen Als
zwei ſeiner Mitglieder dieſem Verbot entgegen in der 400 Ar
beiter beſchäftigenden Pianofabrik von Steinway u Sons Arbeit
genommen hatten mußten ſie auf Geheiß des Holzarbeiterver
bandes die Arbeit wieder niederlegen Auch der Ortsverein des
Gewerkvereins der Holzarbeiter hat um die allge
meine Bewegung zugunſten des paritätiſchen Arbeitsnachwerſes
zu unterſtützen einen eigenen Arbeitsnachweis errichtet und an
dieſen wendete ſich die Firma um Arbeitskräfte Darauf wurden
vier Gewerkvereinskollegen vermittelt Den Hamburger Holz
arbeiterverbändlern paßte dies nicht und ſo verlangten ſie vom
Hirſch Dunckerſchen Orts verein daß er ſeine ſämt
lichen Mitglieder aus dem Betriebe heraus
nehme damit die Firma gezwungen werden könne den
ſozialdemokratiſchen Arbeitsnachweis in Anſpruch zu
nehmen Für den Ortsverein wäre das Selbſtmord geweſen
Denn der ſozialdemokratiſche Holzarbeiterrerband in
Hamburg vermittelt nur Arbeiter ſeiner Organiſation Die
Gewerkvereiner hätten alſo ihr Bündel ſchnüren und Hamburg
den Rücken kehren können Jm Betriebe aber weigern ſich die
ſozialdemokratiſchen Holzarbeiterverbändler mit ihren Hirſch
Dunckerſchen Kollegen gemeinſam zu arbeiten und verweigerten
ihnen direkt die Hilfe die ſich Arbeiter gegenſeitig zu leiſten
haben Um die Firma zu zwingen die ſich aber nicht zwingen
ließ die Gewerkvereiner zu entlaſſen legten nun in jeder Ab
teilung in welcher Gewerkvereiner beſchäftigt ſind eine Anzahl
Holzarbeiterverbändler die Arbeit nieder

Jn Wahrheit iſt die Arbeitsnachweisfrage nur der Deck
mantel für das Vorgehen der Holzarbeiterverbändler

Der tiefere Grund liegt darin daß das führende Ge
werkvereinsmitglied aus dem Betriebe von Steinway u
Sons Albert Oehlke früher dem ſozialdemokratiſchen Holz
arbeiterverbande angehörte und mehrere Mitglieder dieſes
Verbandes im genannten Betriebe für die Hirſch Duncker
ſchen Gewerkvereine gewinnen konnte Oehlke iſt aber auch
Mitglied der Fortſchrittlichen Volkspartei und
hat im letzten Winter als freiſinniger Kandidat
bei den Wahlen zur Bürgerſchaft kandidiert Dadurch hat
er ſich den ihn ehrenden Haß fanatiſcher Sozialdemokraten
zugezogen die ihn mitſamt den zu ihm haltenden Kollegen
aus Hamburg vertreiben wollen Jn einer im Hamburger
Gewerkſchaftshaufe ſtattgefundenen Beſprechüſig zwiſchen
Gewerkvereinern und Gewerkſchaftern hat einer der Gewerk
ſchaftsbeamten ausdrücklich anerkannt daß Oehlkes poli
tiſches Verhalten die Haupturſache des Zwiſtes bildete So
achten die Sozialdemokraten die Ueberzeugungsfreiheit von
Arbeitern Jnfolge der Arbeitsniederlegung der Holz
arbeiterverbändler werden zahlreiche Arbeiter des Betriebes
brotlos gemacht weil ſie nicht wei er arbeiten können in
folge Fehlens der für ihre Arbeit notwendigen Vorarbeiten
Jn dem Betriebe beſtehen keinerlei Lohndifferen
zen da die Arbeitsbedingungen toriflich geregelt ſind

Parteinachrichten
Der nationalliberale Reichstagsabg Paaſche ſollte ſich
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nach der Meldung der Voſſiſchen Zeitung in einer Ver
ſammlung im Wahlkreiſe Kreuznach Limmern für die
Uebertragung des Reichstagswahlrecht s auf
Preußen ausgeſprochen haben Nach dem Berichte des
Kreuznacher Generalanzeigers iſt dieſe Mitteilung unzu

treffend Abg Paaſche hat vielmehr wörtlich ausgeführt
Was ſodann die Wahlrechtsvorlage anbetrifft ſo

haben wir ein direktes und geheimes Wahlrechr
verlangt Die Wahl muß geheim ſein da nur dann

Abg Frhr v Zedlitz frk Wir ſtimmen beiden Vorlagen zu
die Möglichkeit gegeben iſt daß jeder ſeiner eigenen

Wahlrechts können liberale Männer gottgewhängigkeiten von denen bei der Veratung der We
im Parlamente die Rede war nicht anerkennen age

arlamenkariſches
Die Landesausſchußfraktion des Lothringer BlocksDelegierten für die Beratung einer Verſaſſungsreform rn drei

Ditſch und Couturier aufgetragen ſich gegen das Pr
portionalwahlrecht auszuſprechen Die Einführun
Proporz würde den Ruin des Blocks zur Folge haben 8 des

Kleine politiſche Aachrichten
Die Veteranenbeihilfe in Preußen

Jn Anbetracht der notwendigen reichsgeſetzlichen RVeteranenbeihilfe ſei darauf hingewieſen daß in Preufen ſener

wärtig faſt 200 000 Veteranen vorhanden ſind Von dieſen beziehen
etwa zwei Drittel genau 133 678 Veteranen Beihilfen Der Reſt
von ihnen bezieht keine Beihilfe da die preußiſche Regierung bei
der Gewährung ſolcher Unterſtützungen die Beſtimmungen des
Reichsgeſetzes zu beachten hat Dieſes macht die Beihilfe von
Hilfsbedürftigkeit und gänzlicher Erwerbsunfähigkeit abhängig

Die bayeriſche Regierung und das Zentrum im Vierkrieg
Nichts macht das Zentrum in Bayern z Z unpopulärer als

die Bierpreiserhöhung Selbſt in den ſchwärzeſten Gegenden
richtet ſich der allgemeine Unwille des Publikums gegen das Zen
trum das überall und mit Recht als Urheber der Bierpreis
erhöhung in Bayern und ihren Folgen angeſehen wird Auch
die bayeriſche Regierung fühlt ſich nicht wohl muß ſie doch infolge
des Rückganges des Bierkonſums mit einem erheblichen Ausfall
des Malzaufſchlages vechnen

Vom Bahnhofsbuchhandel

Die Bahnhofsbuchhändler haben nachdem die Eiſenbahn
direktionen die Pachtbeträge für die Bahnhofsbuchhandlungen
vom 1 Oktober abermals erhöht haben der Frankfurter Zeitung
zufolge dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten eine Denk
ſchrift überreicht Darin wird namentlich ausgeführt daß die
Bahnhofsbuchhändler auf den Strecken der preußiſch heſſiſchen Bahn
ſeit Jahren immer wieder durch Mehrforderungen höhere Pacht
beträge uſw beunruhigt würden ſo daß an eine gedeihliche ſolide
Weiterentwickelung der Geſchäfte überhaupt nicht mehr zu denken
ſei Der Miniſter habe irrtümlich angenommen daß die Buch
händler durchweg 50 Prozent verdienten und nur 1628 Prozent
Unkoſten uſw hätten Der Miniſter wird erſucht er möge ver
anlaſſen daß die fortgeſetzten Pachterhöhungen vorläufig ein Ende
erreichen

Graf Vernſtorff
der deutſche Botſchafter in Waſhington befindet ſich gegenwärtig
auf einer längeren Vortragsreiſe um einer Anzahl Einladungen
hoher amerikaniſcher Lehranſtalten zu ihren SemeſterſchlußFeier
lichkeiten Folge zu geben Am Mittwoch war der Botſchafter Gaſt
der Union Univerſität Schenectady im Staate Newyork Seitens
der Studentenſchaft mit großer Begeiſterung empfangen ſprach er
über die Wechſelbeziehungen deutſcher und ameri
kaniſcher Aniverſitäten Darauf wurde er unter ein
drucksvollen Feierlichkeiten zum Ehrendoktor der Juris
prudenz ernannt
Hermann Dahſel
der aus dem Erpreſſungsprozeß Dahſel Schuhwardt bekannte
frühere Mitarbeiter der Wahrheit iſt in ſeiner Wohnung in
der Kulmſtraße zu Berlin am Herzſchlag geſtorben

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer nahm geſtern im Neuen Palais bei Potsdam

den Vortrag des Chefs des Militärkabinetts Generals der Jn
fanterie Freiherrn von Lyncker entgegen

m Der Kaiſer hat das Abſchiedsgeſuch Dernburgs
jetzt formell genehmigt und ihm den RotenAdlerorden erſter
Klaſſe mit Brillanten verliehen Anterſtaatsſekretär im
Reichskolonialamt v Lindequiſt iſt zum Staatsſekretär
des Reichskolonialamts ernannt worden An ſeine Stelle
tritt der Miniſterialdirektor in demſelben Amt Dr Conze
Wie es heißt ſoll der Gouverneur von Kamerun Dr Seit
Herrn v Schuckmanns Nachfolger in Südweſtafrika werden

Der Präſident von Mexiko General Porfirio
Dia z hat ein Handſchreiben an den Kaiſer gerichtet worin
er ihn bittet als erſter unter den Monarchen die Verleihung de
Großkreuzes des neugeſchaffenen Ordens der Aguila Mexikana
annehmen zu wollen Mexiko hielt ſich bisher überhaupt von
Ordensweſen frei Anläßlich der bevorſtehenden Jahrhundertfeier
der Unabhängigkeit hat die Regierung jedoch nach dem Muſter der
franzöſiſchen Ehrenlegion einen Verdienſtorden geſchaffen der auch
Angehörigen fremder Nationen die ſich um Mexiko oder das All
gemeinwohl verdient gemacht haben ſtatutgemäß verliehen werden

kann rAusland
Friedensausſtchten im engliſchen

Oberhausſtreit
Mit großer Spannung hatte man in ganz England

der erſten Parlamentsſitzung nach dem ch
König Eduards entgegengeſehen Die Frage des Vetoregi
des Oberhauſes ſtand im Vordergrund Einen Kamef en
aufs Meſſer zwiſchen der liberalen Regierung und der es
ſervativen Oppoſition hatte man erwartet jetzt ſchein gii
als ob der Tod des Königs ein Erkleckliches zum J zu
tiſchen Frieden beigetragen habe Die Unioniſten n

tereiner Vetokonferenz bereit Der angeſehene Unioniſt u
Long gab dem Gedanken bei einem Vankett der Tarifreſe
liga zu Ehren der aus Deutſchland zurückgekehrten er
gierten Ausdruck und Lord Roſebery beſtätigte
föhnliche Stimmung der Konſervativen im Oberhauſe

Die Blätter beider Parteien kommentieren die un
densausſichten mit großen Wohlwollen und die Regie enn
gab durch die Preſſe zu verſtehen daß die Konferenz wen
ſie von den Unioniſten gewünſcht wird bewilligt woſns
würde Beſonders werden in allen Blättern folgende ſagt
ſührungen Longs wiedergegeben Es iſt möglich o gute
er daß des Königs Tod dem Lande noch ſo edle und Ane
Dienſte erweiſen wird wie es ſein Leben getan hat e be
Beſtrebungen eine Einigung zu erzielen werden eile
reitwillige und patriotiſche Antwort bei der Oppoſiti

Ueberzeugung Ausdruck gibt Bei der Ausübung des l finden
velad
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Der PVizekönig von Andien
Wie der Daily Expreß erfährt hat das engliſcheabinett beſchloſſen den Poſten eines Vizekönigs von

Lobien Sir Charles Hardinge der augenblicklich
Iterſtaateſekretär im Auswärtigen Amt iſt anzubieten

on vor mehreren Monaten ſoll er in Vorſchlag gebracht
vorden ſein König Eduard wünſchte ihn aber damals in
Sndon zu behalten Die Kandidatur Lord Kitcheners
für den Poſten eines Vizekönigs hat wenig Ausſicht
Eine ſtarke Partei iſt nicht damit einverſtanden einen Sol
daten zu dieſer Stellung zu befördern Kitchener wird ſich
vermutlich mit dem Poſten eines Oberkommandie
renden der Streitkräfte im Mittelmeer begnügen
müſſen

Der Hllensteiner
Mordprozess

Allenſtein 9 Juni
Die Eröffnung der heutigen Sitzung verzögerte ſich etwas und

erſt gegen 10 Uhr eröffnet der Vorſitzende Geh Juſtizrat Land
gerichtsdirektor Boefe die Verhandlung Vor Eintritt in die
Verhandlung beantragt der Erſte Staatsanwalt Schweitzer den
ölligen Ausſchlußder Oeffentlichkeit für die Preſſe
da einige Dinge ſexueller Art doch in den Zeitungen geſtreift ſeien
Pert RA Bahn Berlin widerſpricht dieſem Antrage Soweit
er bisher geſehen habe ſei in durchaus ſchonender Weiſe in der
Preſſe berichtet worden Die Frau Angeklagte deren Vorleben
ſo eingehend erörtert worden ſei habe ein großes Jntereſſe daß
die objektive Wahrheit berichtet werde ſonſt kenne das Publikum
am Ende nur den Spruch der Geſchworenen Außerdem mache er
darauf aufmerkfſam daß durch die Preſſe auch anläßlich dieſer
Affäre Angriffe gegen das Offizierkorps gerichtet
worden ſeien Es ſei daher dringend erwünſcht durch eine ob
jektive Berichterſtattung bekannt werden zu laſſen daß dieſe An

iffe durchaus unberechtigt ſeien Dieſer nationale Geſichtspunkt
müſſe für die Zulaſſung der Preſſe doch maßgebend ſein Vor
Für uns iſt auch das Maßgebende eine objektive Berichterſtattung
Wir wollen den Schmutz der auf unſere Armee und unfer Armee
torps zu werfen verſucht wurde herunterſchaffen

Nach kurzer Beratung verkündet der Vorſitzende den Gerichts
beſchluß durch den der Antrag des Staatsanwalts abgelehnt
wurde

Die zu heute geladenen Sachverſtändigen werden zunächſt ent
laſſen ebenſo die Zeugen da die Vernehmung der Frau Weber noch
nicht zu Ende geführt iſt Der Vorſitzende fragt in bezug auf ihre
Beziehungen zu Hauptmann v Goeben Jch muß
nochmals auf die Briefe zurückgreifen die Sie

an die Mutter des Herrn v Goeben
ſchrieben und in denen davon die Rede iſt daß Sie ihren Sohn
heiraten wollten und zwar in ganz beſtimmter Form Angekl
Jch kann nicht ſagen ob ich der alten Dame darüber etwas ge
ſchrieben habe Jch wußte aber daß wenn ich es tat ich damit
der Frau v Goeben nur eine Freude machte denn er ſprach immer
zu mir von ſeiner Mutter wie ſehr ſie ihn liebte und wie ſehr

es ſte freuen würde wenn wir uns heirateten Die Mutter ſchrieb
dann auch an mich und zwar ſo liebenswürdig daß ich gar nicht
anders konnte als ihr dafür zu danken Vor Aber das Ver
hältnis war bereits ſo intim daß Sie in Jhren Briefen an Frau
v Gocben ganz offen von Jhrer bevorſtehenden Schei
dung ſchrieben Angekl Es wäre ein Schlag ins Geſicht
der alten Dame geweſen wenn ich ihr damals die Wahrheit geſagt
und ſie nicht in dem Glauben gelaſſen hätte daß ich Goeben hei
raten wollte Jch habe eben damals nicht von heute auf morgen
gedacht und war immer ein Stimmungsmenſch Vorſ Die
alte Dame hat aber vollſtändig an Sie geglaubt Jn einem
Briefe an ihren Sohn ſchreibt ſie ſie freue ſich in allem Unglück
daß nun dieſes Glück ſie getroffen habe An gekl Davon weiß
ich nichts Vorſ Sie haben Hauptmann v Goeben gegenüber
immer erklärt

Ihr Mann sei unerträglich
Angek l Nicht ich habe das geſagt ſondern Eoeben fragte immer
und dann habe ich ihm das zugegeben um Ruhe zu haben Vor
Sie ſollen einmal geſagt haben wenn die Sache noch lange dauert
muß ich kaput gehen An gekl Davon weiß ich nichts ich habe
daran keine Erinnerung

Der Vorſitzende bringt hierauf die Rede auf die bei Haupt
mann v Goeben unter dem Teppich gefundenen 13900 Mark Man
hatte zuerſt Sie im Verdacht daß Sie ihm dieſes Geld zugeſteckt
hätten aber das iſt wohl nicht der Fall geweſen Auffallend bleibt
aber dieſer Fund denn dieſe 1300 Mark ſind an einem Ort ge

e worden wo kein verſtändiger Menſch ſie hinlegt An gekl
Davon weiß ich nichts Vorſ Die Diele unter dem Teppich iſt
doch aber für 1300 Mark kein Aufbewahrungsort Angekl
Mir hat Goeben geſagt das Geld ſei für einen Pferdekauf beſtimmt
eweſen Vorſ Jawohl das hat Hauptmann v Goeben ſelbſt
angegeben Sein Pferd ſei blind geworden und er habe dieſes

Geld zum Pferdekauf verwenden wollen Jmmerhin bleibt die Sache
auffällig Wenn man nun hinzunimmt den Brief den Goeben an
einen Bekannten gerichtet hat und in dem er um Mitteilung der
nächſten Reiſerouten der Schiffe nach Schweden und Norwegen
erſucht ſo iſt die Sache noch etwas auffälliger Angekl Auch
davon weiß ich nichts ich höre heute zum erſten Male davon
Vorſ Der Brief iſt auch erſt ſpäter gefunden worden An
gekl Jch habe mit Goeben davon niemals geſprochen und es war
niemals um die Weihnachtsgeit herum von einer Reiſe die Rede

h weiß alſo von den ganzen Dingen nichts Vorſſ Es ſieht
och aus wenn wir das alles zuſammenhalten als wenn auch

chtpiän beſprochen worden ſind Angekl Jch kann nur
b daß mir Goeben nichts erzählt hat Vorſ Sie haben
kö Vernehmungen ja geſagt daß Sie nicht wiſſen
n ten was alles unter Jhnen beſprochen wurde Sie ſeien ver
s t geweſen und exaltiert Angekl Ja das iſt richtig Vorſ

haben alſo keine Ahnung mehr davon Angekl Nein
Korſ Nun wollen wir mal auf

die Vorgänge am 25 Dezember
nTif en Da war Hauptmann v Goeben bei Jhnen allein zu

be Angekl Ja er war von 42 bis 9 Uhr ununterbrochen
n uns Am Morgen hatte ich meinen Mann gefragt ob wir
I die Einladung an Goeben abſagen ſollten
len bte daß mein Mann vielleicht lieber an dieſem Tage
nicht ſein wollte Jch wußte auch daß er beſſerer Laune ſei wenn
deſer de da ſeſen und ich hatte ein Intereſſe daran ihn in

er Stimmung zu erhalten Jch ſagte zu ihm Wenn es dir
le ſchreibe ich ab Er erwiderte Nein da er einmal

iſt ſoll er kommen VPorſ Wer hat ihn eingeladen

Angert Mein Mann aber ich glaube wohl auf meine An
regung hin Vorſ Bei Tiſch hatten Sie eine ſehr regteUnterhaltung Angekl Ja Mein Mann legte ſich van hin
und wir ſpielten mit den Kindern Jch habe mich ſehr viel mit
den Kindern beſchäftigt und nicht viel um Goeben gekümmert
Am Abend gegen 5 Uhr hat dann der Burſche als er wegging die
Fenſterladen geſchloſſen Vorſ Nun ſagt Goeben daß ehe
der Chriſtbaum angezündet war das Geſpräch ge
führt worden iſt das wir geſtern erörtert haben Haben Sie ſich
das noch einmal überlegt Angekl Ja überlegt habe ich es
mir das Geſpäch kann aber unmöglich ſtattgefunden haben Vor
Sie haben aber bei einer Vernehmung geſagt Sie glauben ſich
beſinnen zu können daß Goeben davon geſprochen habe er wolle
ſie jetzt befreien Angekl Das müßte doch in Gegenwart der
Kinder geſagt worden ſcin Vorſ Nun Frau Weber die Kin
der ſpielen auf der Erde und da kann man manches ſagen ohne
daß ſie es hören Angekl Es iſt unmöglich Jch habe ſogar
gebeten daß mir Goeben gegenübergeſtellt werde Warum hat
man das nicht getan Staatsanwaltſchafts Rat Poſchmann
Sanitätsrat Stoltenhoff hatte dem Unterſuchungsrichter mitge
teilt daß eine Gegenüberſtellung unmöglich ſei Vert RA
Salzmann Jch hatte ſofort nach der Verhaftung der Frau
v Schönebeck Konfrontation beantragt Rechtliche Bedenken lagen
nicht vor man hätte ſehr wohl ſofort die Gegenüberſtellung vor
nehmen können Nachher war es ja unmöglich Erſter Staats
anwalt Schweitzer Es lag aber auch kein Grund vor ſofort
die Gegenüberſtellung vorzunehmen Jm l es war im
Intereſſe der Anterſuchung beſſer daß es nicht gleich geſchah Nach
her war es aber unmöglich Vert A Bahn Gerade von
Goeben hat auch dringend um die Gegenüber
ſtellung gebeten Erſter Staatsanwalt Schweitzer Da
muß ich widerſprechen v Goeben hat es ausdrücklich nicht ge
wünſcht Er wurde dann auch ruhiger als die Gegenüberſtellung
unmöglich geworden und ihm dieſe Laſt vom Herzen genommen
war

Dann wendet ſich die Vernehmung den Vorgängen in
der Mordnacht zu Vorſ Sie ſollen ihrem Mann ſchon
immer davon geſprochen haben er möchte zuſehen daß immer alles
ordentlich verſchloſſen iſt damit nachts keine Diebe ins Haus
kommen können Angekl Ja Mein Mann hat abends immer
alle Türen und Fenſterläden nachgeſehen und die Haustür ver
ſchloſſen der Schlüſſel blieb allerdings in der zweiten Haustür
u Vorſ Haben Sie das auch am 25 getan Haben Sie
au

das Fenster geschlossen
an dem Goeben war Angekl Meines Wiſſens ja Vorſ
Bei Jhrer früheren Vernehmung haben Sie einmal geſagt Als
ich ſah daß das Fenſter nicht gut zu war ſtieg mir zu Kopf Herr
goht warum hat Goeben nicht das Fenſter geſchloſſen An
gekl Darauf beſinne ich mich nicht Vielleicht iſt mir das erſt
im Laufe der Vorunterſuchung eingefallen Vorſ Sie ſind
mir dieſer Sache ſelbſt ungefragt herausgekommen um nachzu
weiſen daß Sie ſchuldlos ſeien und Sie haben noch geſagt Als
ich das Fenſter zugemacht hatte habe ich gedacht nun kann nichts
paſſieren und habe mich ruhig zu Bett gelegt AngeklI Jch
weiß nur daß an dem Abnd das Fenſter geſchloſſen war ſonſt
weiß ich nichts Vorſ Frau Weber ich muß offen geſtehen ich
bin manchmal erſtaunt geweſen wie ſchlagfertig Sie ſich trotz
Jhrer Aufregung verteidigt haben Sie haben auch den Unter
ſuchungsrichter auf manche kleine Widerſprüche Goebens hinge
wieſen An gekl Da wird der Unterſuchungsrichter wohl nach

geholfen haben Jch war doch in ſo furchtbarer Aufregung Vor ſ
Das mag ja in beſter Abſicht geſchehen ſein daß Jhnen etwas nach
geholfen worden iſt weil ſie in ſo ſehr großer Aufregung waren
Nachdem Sie Jhrem Manne Gutenacht geſagt hatten ſind Sie
nach oben gegangen dann aber noch einmal nach unten gegangen
um die Schlüſſel zu holen Es wird nun die Vermutung ausge
ſprochen daß Sie dieſe zweite Anweſenheit unten benutzten um
die Haustür aufzuſchließen An gekl Das iſt beſtimmt nicht
wahr Die Schlüſſel habe ich gar nicht angerührt Es hätte ja
auch gar keinen Zweck gehabt denn wenn ich mit dem Hausſchlüſſel
die Tür aufgeſchloſſen hätte wäre ja noch die äußere Tür mit dem
Schnevperſchloß zugeweſen Vorſ Am Abend vorher haben Sie
aber ſelbſt noch Goeben hereingelaſſen Angekl Ja er hatte
keine Schlüſſel er hat nie Schlüſſel gehabt wenigſtens habe ich ihm
keine gegeben Vert A Salzmann Goeben hat ausdrück
lich geſagt daß er niemals einen Schlüſſel gehabt hatte daß er
nach der Tat durch den Korridor gegangen und die Haustür auf
geſchloſſen habe Die Tür muß alſo verſchloſſen geweſen ſein
Vor Weiß die Angeklagte etwas davon daß das Fenſter vom
Gang aus leicht zu öffnen war Angekl Das weiß ich nicht
ich bin niemals durchgeſtiegen und habe niemals jemand durch
ſteigen ſehen Vorſ Wußten Sie daß das Fenſter nur zuge
bunden war Angekl Das wußte ich die Burſchen haben es
einfach zugebunden Wie ſie es im einzelnen gemacht haben weiß
ich nicht Vorſ War es möglich daß ein Fenſter von ſelbſt auf
ging Angekl Das weiß ich nicht Vorſ Und Sie haben
nichts gemerkt daß das Fenſter offen war Es iſt doch auffällig
an dem Tage ſoll ſtürmiſches Wetter geweſen ſein Angekl
Jm Winter ſind doch

die Fenſter zugefroren

wenn der Vindfaden nicht hält hält das Eis Vor Haben
Sie das Fenſter des Salons geöffnet Angekl Jch bin gar
nicht im Salon geweſen Vorſ Haben Sie in der Nacht irgend
etwas Verdächtiges gehört Angekl Jch bin einmal aufge
wacht als ich die Haustür zuſchlagen hörte Jch dachte es ſei
ſchon Morgen und mein Mann gehe zur Jagd Jch habe dann
aber weiter geſchlafen Vorſ Nun iſt folgendes eigentümlich

Die Pistole Goebens
iſt eine Suhler Menſurpiſtole Sie hat ein ziemlich großes Pulver
lager und einen recht erheblichen Knall und zwar einen lauten
ſcharfen Knall Es iſt nun merkwürdig daß dieſer Knall nicht
gehört wurde während Sie das Zuſchlagen der Haustür gehört
haben Angek Es iſt doch ein großer Unterſchied ob eine
ſchwere Tür ins Schloß fällt deren Schall direkt die Treppe hinauf
geht Den Schuß hörten ja nicht einmal die Mädchen die dicht
darüber ſchliefen Vorſ Dazwiſchen war eine dicke Decke
während Sie von dem Schuß nur durch zwei Türen getrennt waren
Angekl Fräulein Eue hat auch nichts gehört RA Bahn
Es iſt doch auffällig daß der Hund nicht angeſchlagen hat Nach
dem Schuß ſchlagen Hunde doch an Ein Geſchworener Nach
einem Schuß ſchlägt ein Hund niemals an Er wird
zwar unruhig aber niemals laut Vor Die Köchin Jarkowski
behauptet ſie hätte in der Nacht Licht im Korridor geſehen Wann
es geweſen ſei wiſſe ſie nicht aber ſie hätte mit einemmal durch die
Türſcheibe einen Schein ſich bewegen ſehen Dann erzählen die
Mädchen es ſei ihnen vorgekommen als ob zweimal an Jhre Tür
gepocht wurde Angekl Auch davon weiß ich nichts ich bin
aus dem Bett nicht aufgeſtanden

Halle und Umgebung
Halle a 10 Juni

Gegen die Angriffe
der Borromüäns Enzyklika

Die Vorſtände der Vereine des Evangeliſchen Bundes
zu Halle hatten geſtern abend 84 Uhr in den Kaiſerſälen
eine Verſammlung einberufen in der gegen die in der Bor
romäus Enzyklika enthaltenen Schmähungen der evangeli
ſchen Kirche ſchärfſter Proteſt erhoben wurde Die Verſamm
lung war außerordentlich ſtark beſucht Schon
lange vor Beginn mußte der Saal wegen Ueberfüllung
polizeilich geſperrt werden Hunderte konnten kei
nen Einlaß finden ſo daß ſich die Verſammlungsleitung ver
anlaßt ſah nach der Marienkirche eine zweite
Verſammlung einzuberufen in welcher Herr
Juſtizrat Elze und andere Redner ſprachen

Die impoſante Kundgebung in den Kaiſerſälen wurde
von Herrn Generalleutnant von Leſſel dem Vor
ſitzenden des Evangeliſchen Bundes für Deutſchland eröffnet
der in einer markigen Anſprache gelobte Wir wollen blet
z wozu uns Männer wie Luther und Bismarck gemacht

aben

Herr Reichstagsabg Lic Everling der Direktor des
Evang Bundes hielt den Hauptvortrag Er ſprach mit Hin
gabe und zu Herzen gehend oft von ſtürmiſchem Beifall un
terbrochen über das Thema Welche Antwort muß der
deutſche Proteſtantismus auf die empörende Herausforderung
des Papſtes in der BorromäusEnzyklika geben Als Red
ner in ſeinen Ausführungen mit Nachdruck betonte Jung
Siegfried iſt zu ſtolz ſeinen Nacken unter
Roms Joch zu beugen durchbrauſte minutenlanger
Beifall den Saal ſtark und nachhaltig wie man ihn ſelten
in Volksverſammlungen hört

Herr Juſtizrat Elze unterbreitete der Verſammlung
eine Reſolution die in kräftigen Worten Proteſt erhebt gegen
die Schmach die man dem proteſtantiſchen Deutſchland an
getan Die Reſolution wurde jubelnd angenommen

Nachdem noch Superintendent Wächtler zugunſten
der Reſolution geſprochen wurde die außerordentlich ſtim
mungsvoll verlaufene Verſammlung mit dem Liede Ein
feſte Burg iſt unſer Gott geſchloſſen

Der Hauptsammelkanal
ſoll nunmehr von der Klausbrücke zur Burgbrücke an der
Moritzburg fortgeführt werden Er nimmt ſeinen Weg durch
die Dowſtraße Mühlberg durch die Anlagen des Moritz
burggrabens zur Brücke

Es handelt ſich dabei um eine intereſſante Arbeit denn
der Kanal der eine große Tiefe erhält wird unter
irdiſch in bergmänniſcher Manier gebaut Bei der Enge
der Straßen die er paſſiert ließe ſich der Bau durch Auf
graben nicht ausführen

160 000 Mark
ſtatt 170 000 Mark hatte die Stadtverordnetenverſammlung
in geheimer Sitzung der Firma Schulze BVirner für ihr
Grundſtück Ecke Rathaus und Kl Steinſtraße wo bekannt
lich das neue Sparkaſſengebäude errichtet werden ſoll zu
bieten beſchloſſen Die Firma iſt indes nicht darauf einge
gangen ſondern beſteht auf den Preis von 170 000 Mark
Der Bauausſchuß hat jetzt beſchloſſen dem Stadtverordneten
kollegium auch für dieſen Preis den Ankauf zu empfehlen

Die neue Brücke über den Mühlgraben
im Zuge des Mühlweges die die Geleiſe der zur Peiß
nitz uſw zu verlängernden Straßenbahn aufnehmen foll hat
die Genehmigung des Bauausſchuſſes gefunden

Das Projekt iſt auf 65 000 Mark veranſchlagt Am
nächſten Montag wird es im Plenum verhandelt werden

Die Forderungen der Arbeitnehmer
im Baugewerbe an denen ſie bei den Verhandlungen mit
dem Arbeitgeberbund feſthalten wollen gipfeln wie ſchon im
Abendblatt mitgeteilt in einer Lohnerhöhung um
10 Pfg pro Stunde

Die Maurer und Zimmerer verlangen daß ihr
Lohn von 57 auf 67 Pfg erhöht wird die Bauhilfs
arbeiter fordern Heraufſetzung ihres Stundenlohnes von
47 auf 57 Pfg

Wie uns aus Arbeitgeberkreiſen verſichert wird ſei es
völlig ausgeſchloſſen daß dieſe Forderungen genehmigt
werden

Sefängnis Gesellschaft
Die am 7 und 8 Juni d Jrs in Halberſtadt tagende

26 Jahresverſammlung der Sefängnis Geſellſchaft für die Provinz
Sachſen und das Herzogtum Anhalt brachte eine Fülle des Jnter
eſſanten Jn der Sonderperſammlung der Juriſten und Straf
anſtalts Beamten behandelte Staatsanwalt Dr Feiſenberger
aus Magdeburg das Thema Strafzwecke und Verbrechensbe
kämpfung im Vorentwurf zu einem neuen Strafgeſetzbuch Jn
der Sonderkonferenz der evangeliſchen Geiſtlichen ſprach Ober
pfarrer Horn Halberſtadt über das Thema Sind an die Predigt
im Gefängniſſe beſondere Anforderungen zu ſtellen Dasſelbe
Thema wurde in der Sonder Konferenz der katholiſchen Geiſtlichen
behandelt Jn der allgemeinen öffentlichen Abendverſammlung

b Paſtor SHochbaum der erſte Geiſtliche der Magdeburger
tadtmiſſion und Geiſtlicher am dortigen Gerichts Gefängnis

packende Bilder aus der praktiſchen Arbeit eines Fürſorgevereins
und verſtand es von der Notwendigkeit der Arbeit zu überzeugen

Jn der Hauptverſammlung am Mittwoch den 8 Juni ſprach
Superintendent Schuſter Oſchersleben über das zeitgemäße
Thema Die Fürſorge für die gefährdete und verwährloſte
Jugend Er zeigte was bisher zum Schutze und zur Rettung der
geführdeten und verwahrloſten Jugend geſchieht und entwickelte
dann in großzügiger Weiſe was ſeiner Anſicht nach geſchehen müßte
um der Gefährdung und weiter der Verwahrloſung vorzubeugen
Hierfür gab er eine Anzahl wertvoller Fingerzeige Gemeinde
Jugendräte Waiſenrats und VormundſchaftsKonferenzen Er
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ziehungs Konferenzen der LehrerKollegien Der Zuſammenſchluß
der erziehlich intereſſierten befähigten und arbeitsfreudigen Per
ſönlichkeiten an jedem Ort iſt nötig Redner fordert ferner den
weiteren Ausbau der geordneten erziehlichen Einrichtungen ent
ſprechend der Schulpflicht Kinderbewahranſtalten und
Kinderhortspflicht für gefährdete Kinder Hinausrücken des Alters
für Zulaſſung der Mädchen zu den Fabriken bis zur Vollendung
des 16 Lebensjahres fabrikordnungsmäßige Verpflichtung der
jugendlichen Fabrikarbeiterinnen zu hauswirtſchaftlichem Unter
richt Verbot des Beſuchs öffentlicher Lokale für die noch fort
bildungsſchulpflichtige männliche und weibliche Jugend Samm
lung in chriſtlich geleiteten Jugendheimen ſittlich wirkende
Schlafſtellenordnung und Wohnungsinſpektion
jährliche Fürſorgetage in jedem Vormundſchaftsbezirk uſw
Der reichhaltige Vortrag gab Gelegenheit zu vielſeitiger Be
ſprechung Ausführlich wurde die Frage der Fürſorgeerziehung
behandelt Es wurde u a feſtgeſtellt daß den Klagen über die zu
ſpäte Einſetzung der Fürſorgeerziehung nur die Aenderung des
Geſetzes abhelfen kann indem nicht die Verwahrloſung
ſondern ſchon die Gefährdung ein Grund zur Unterbringung
in Fürſorgeerziehung ſein muß Auf der anderen Seite wurde es
ausgeſprochen daß die Arbeit an der Jugend in der von dem Vor
tragenden angedeuteten Weiſe ſo kräftig in die Hand genommen
werden müßte daß die Fürſorgeerziehung immer weniger in Frage
käme Allgemein wurde die Wohnungsnot als Quell
des Verderbens für ſo viele Kinder anerkannt und daß hier
die Arbeit gang beſonders einzuſetzen habe

Die Teilnehmer an der Verſammlung hatten wohl alle den
Eindruck eine Fülle von Anregungen empfangen zu haben Möchten
viele von den Anregungen auch zur Tat werden

Zur Bewältigung des Ferienverkehrs verkehrt der Vor
zug und Hauptzug D 70 Berlin Halle Augsburg Lindau
Schweiz über Jena in dieſem Jahre bereits ab 29 d M

Die Abfahrt zum Sommerfeſt des Liberalen Vereins
am r 12 Juni in Wettin findet pünktlich um11 Uhr mit er des Herrn Demmer von der Peiß
nitzbrücke aus ſtatt Wer die Anmeldung hierzu verſäumt
hat möge dies noch nachträglich bei Herrn Kaufmann Franz
Döhler bewirken Für das Preisſchießen ſind von einigen
Mitgliedern recht wertvolle Preiſe geſtiftet auch iſt für die
Unterhaltung der Jugend auf das Beſte geſorgt

Jubiläum Der Prokuriſt Herr Paul Andrag feierte
geſtern das Feſt ſeiner 30jährigen Tätigkeit in der Zigarren
fabrik G Neumann Halle a Schwetſchkeſtr 40 Jn einer
Anſprache feierte Herr Neumann die Verdienſte des Jubi
lars und überreichte ihm zugleich ein namhaftes Heldge
ſchenk Seitens der Beamten und Arbeiter wurden dem

Jubilar ein Morgenſtändchen gebracht und noch viele andere
Aufmerkſamkeiten zuteil Die Handelskammer Halle ließ
eine Ehrenurkunde überreichen

Der Verein ehem Ulanen zu Halle a S und Umg hielt am
Montag ſeine gut beſuchte Verſammlung ab Die Verſammlung
ernannte die Herren Leutnants d Reſ Haaſe Moſt Steckner und
Anton zu Ehrenmitgliedern Kamerad Sennewald be
richtete in ausführlicher Weiſe über den FrühjahrsVertretertag in
Döllnitz

J z S eProvinzial Nachrichten
l ſ m mDie Gehälter der Geiſtlichen

2 Meiningen 8 Juni Die demnächſt zuſammentretende
Landesſynode wird ein Geſetzentwurf betreffend die Gehalts
verhältniſſe der Geiſtlichen beſchäftigen Danach ſoll das
Jahre lt eines feſt angeſtellten Pfarrers 2250 Mark und

einer Dienſtzeit von 27 Jahren 5000 Mark betragen
Außerdem iſt dem Pfarrer unentgeltlich eine Dienſtwohnung
oder Entſchädigung von 400 bis 700 Mark zu gewähren Die
vierjährigen Altersſtufen werden in dreifährige umgewan
delt Eine Vorlage betreffend die Erweiterung des Konfir
mandenunterrichts dürfte Anlaß zu eingehenden Erörterun
gen bieten

Unwetters Wüten
Hannover 8 Juni Bei den Gewittern die am Sams

tag und Sonntag über die Provinz Hannover niedergingen
wurden insgeſamt 23 Gehöfte in Aſche gelegt und ſieben
t vom Blittzerſchlagen Der durch Hagelh derichtete Schaden wird auf ca 114 Millionen Mk

Unmwandlung ver geiſtlichen Kreisſchulinſpektionen in
weltliche

Sangerhauſen 9 Juni Wie verlautet finden zwiſchen
der königlichen Regierung und verſchiedenen Kreiſen ſo San
gerhauſen Eisleben und Weißenfels Verhandlungen ſtatt

Umwandlung der verſchiedenen geiſtlichen Kreisſchul
nſpektionen in je eine weltliche Es würde dann für jeden

Kreis nur ein Kreisſchulinſpektor angeſtellt deſſen Aufſicht
die Schulen des ganzen Kreiſes unterſtellt ſind

Dieſe Maßnahme bedarf noch der Genehmigung des
preußi

7 Rerſeburg 7 Juni Schweineſeuche JmRegierungsbezirke herrſchte Schweineſeuche am 31 Mai in
13 Kreiſen 25 Gemeinden bezw Gehöften
Sinsleben 8 Juni LLandwirte aus Schwe

den Geſtern traf eine Geſellſchaft von 20 Studenten der
land wirtſchaftlichen Hochſchule in Malmö in Schweden un
ter Führung ihres Jnſtruktors Profeſſor Paulſen ein um den
als Muſterwirkſchaft bekannten land wirtſchaftlichen Betrieb
des Gutsbeſitzers Sperling beſonders den vortrefflichen
Saatenſtand in Augenſchein zu nehmen Gutsbeſitzer Sper
ling iſt wegen ſeines Original Sinsleber Hafers und Wei
e als Züchter auch im Auslande bekannt Die Geſell
chaft reiſt nach Halle weiter um die Einrichtung des dor
tigen landwirtſchaſtlichen Jnſtituts kennen zu lernen

Bitterfeld 7 Juni Der 12 Gautag des Gaues
Sachſen Anhalt des Deutſchnationalen
Handlungsgehilfen Verbandes fand am
4 und 5 Juni hier ſtatt Die anweſenden etwa 200 Mit
glieder vertraten 52 Ortsgruppen des Gaues der deren ins
See 55 mit 5000 Mitgliedern beſitzt Der Gautag des

ahres 1911 wird in Zerbſt ſtattfinden

Genthin 8 Juni Verhaftungeines Rechts
anwalts Die hier geſtern erfolgte Verhaftung des be
kannten R alts Dr Konrad Wohlfahrt erregt großes
Aufſehen Es werden ihm ſchwere Amtsvergehen zur

e i lfahrt der im 48 Lebensjahre ſteht und
zugeführt

ratet bereits dem Landgericht in Mag urg

2 Rotha ar 9 Junk Noch ein totbriw
gender Blitzſchlag Als Dienstag nachmittag
zwiſchen 5 und 6 Uhr ein ſchweres Gewitter über unſeren
Ort zog wurde kurz vor dem Dorfe ein wandernder unge
fähr 55 Jahre alter Tiſchlergeſelle vom Blitz erſchlagen

Bernburg 9 Put Bau einer Porzellanbei et Zwiſchen eigg und Leau ſoll eine e
abrik errichtet werden Für 80000 Mark Acker iſt bereits

dazu angekauft

Göttingen 9 Juni Verhaftung eines lang
geſuchten Verbrechers Der Schweizer Willi Reche
aus Schweidnitz der ſeit ſieben Jahren wegen Raubmords
und Brandſtiftung ſteckbrieflich verfolgt wird wurde hier
verhaftet

Dresden 6 Juni Eine Stiftung von 50000 Mk
zur Eewährung von Unterſtützungen an Witwen und Abkömm
linge von Veamten des heimiſchen Juſtizdienſtes hat der ver
ſtorbene Rechtsanwalt und Notar Oberjuſtizrat Opitz beim
Miniſterium der Juſtiz errichtet

Löbau 8 Juni Vermächtnis einer Lehrer in
Die Handarbeitslehrerin Emilie Krauſe hinterließ der Stadt
zu Wohltätigkeitszwecken 9000 Mk

c

Sport und Spiel
Zum Schluß der Prinz Heinrich Fahrt

Die Prinz Heinrich Fahrt erhielt geſtern durch ein Feſt
bankett und die Preisverteilung in Homburg v d H ihren
Abſchluß Geſtern vormittag fand eine Sitzung des Arbeits
ausſchuſſes ſtatt um die Reihenfolge der Sieger zu beſtimmen
und über die Propoſitionen für die nächſtjährige Prinz Hein
rich Fahrt zu beraten Sieger iſt Direktor Fer
dinand Porſche Wiener Reuſtadt auf einem öſterreichi
ſchen Daimlerwagen Die nächſten Plätze belegten
Ed Fiſcher Wien öſterr Daimler Art Henney Hachen
burg Benz Graf H Schönfeld Wien öſterr Daimler
H Ephraim Görlitz Opel Fritz Erle Mannheim Benz
A Paul Frankfurt Adler Graf G Andraſſy Budapeſt
Mercedes Beim Flachrennen bei Genthin

ſiegte Ed Fiſcher öſterr Daimler vor F Porſche
öſt Daimler und H Ephraim Opel bei Colmar F Por

ſche öſterr Daimler vor A Henney Benz und Ed Fiſcher
öſterr Daimler

Die Propoſitionen für die nächſtjährige Prinz Heinrich
Fahrt werden dem Vernehmen nach keine bedeutenderen
Veränderungen erfahren Die Schnelligkeitsprüfungen wer
den alſo trotz des Widerſtandes der Jnduſtrie beibehalten

Das Befinden des verunglückten Fahrers Heine iſt
einem telegraphiſchen Bericht an den Prinzen Heinrich zu
folge andauernd günſtig
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Die Radſahrt Rund durch den Bezirk Leipzig des Deutſchen

Radfahrer Bundes die am Sonntag früh bei ſchönem Wetter über
eine 100 Kilometer lange Rundſtrecke zur Ausfahrung gebracht
wurde vereinigte 57 Teilnehmer am Start von denen 38 durchs
Ziel gingen Sieger Nr 44 Jahr Albert Germania in
3 Std 24 Min 1436 Sek

100 Km Rennen um den Sommerpreis des Leipziger Sport
platzes 4 Barpreiſe 1 Stellbrink in 1 Stunde 41 Min 5456
Sek

Jn Magdeburg gewann Maus das Goldene Rad über 100
Kilometer in 1 Stunde 37 Min 46,2 Sek

Jn Nürnberg wurde Sonntag das Goldene Rad über 100 Km
bei ſchönem Wetter vor ca 12 000 Menſchen ausgefahren Guig
nard der das 20 Kilometer und 50 Kilometer Rennen gewann
ſiegte im Geſamtklaſſement mit 98 888 Kilometer

Das Goldene Rad von Duüſſeldorf gewann Linarit mit
67 900 Kilometer

Bäder und Sommerfrischen
Die Herausgabe eines neuen künſtleriſch ausgeſtatteten Pro

ſpekts für Dürrheim iſt vorbereitet Es wird in ihm dargetan
daß es zwar auf den höchſten Höhen des Schwarzwalds ein ein
ſames Solbad aber doch nicht ſo ſchwer erreichbar iſt wie noch
vielfach angenommen wird und daß trotz der idylliſchen Gebirgs
lage auch dort ſchon für alles Wünſchenswerte geſorgt iſt was
man vom modernen Badeleben und Bequemlichkeiten erwartet
Außer den üblichen Reunionen Waldfeſten und Konzerten ſoll
dieſen Sommer Ende Juli oder Anfang Auguſt ein großes Schwarz
wälder Waldfeſt mit Jahrmarkt geboten werden Hierbei ſollen
nicht nur die Schwarzwaldtrachten zu ihrem Recht kommen ſondern
auch Sitten und Gebräuche bei Feſten uſw dargeſtellt werden

Doberan liegt nur wenige Kilometer von der Oſtſee entfernt
in einer der fruchtbarſten Gegenden Mecklenburgs Bei ſtürmiſchem
Wetter bieten außer dieſen bis unmittelbar an die Stadt reichenden
Wäldern auch der Camp der Großherzogliche Palaisgarten
und der Engliſche Garten geſchützte Promenaden in der Stadt
Die bevorzugte Lage und die ozonreiche Waldluft machen Doberan
zu einem klimatiſchen Kurort und zu einer Sommerfriſche erſten
Ranges Das Stahlbad iſt jetzt der Neuzeit entſprechend ein
gerichtet und die kräftige Stahlquelle ſowie die anderen dort
verabfolgten Bäder beſonders die Eiſenmoorbäder haben ſchon
vielen Kranken Geneſung verſchafft Auch zum Baden in der See
bietet ſich bequeme und ſchöne Gelegenheit Denn der Heilige
damm das älteſte gegründet 1793 Seebad Deutſchlands an
der Oſtſeeküſte liegt nur 6 Kilom von Doberan entfernt und wird
mit der Bahn in 20 Minuten erreicht

Unterhaltungsblatt
Das Tor des Lebens Roman von Anny Wothe Fortſ

Roſenmärchen Von Ewald Felgentreu Kunſt und
Wiſſenſchaft Theater und Muſik Literatur

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton Martin Feuchtwangerz für den Jnſeraten

teil Friedrich Endrulat Druck und Verlag von
Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Zum Rürktritt Dernburgs
Des Kaiſers Dank Der offiziöſe Na ch rH Berlin 9 Juni Dem Staatsſekretär des R u

kolonialamts Wirkl Geh Rat Dernburg iſt anlihig
des Ausſcheidens aus ſeinem Amte n ehöchſtes Handſchreiben zugegangen an ehende Aller

Da Sie zu Meinem Bedauern auf dem Wunſche h
ftehen aus Jhrem Amt als Staatsſekretär des Rei
kolonialamts entlaſſen zu werden ſo habe Jch Mich T

ſchloſſen Jhnen durch Order vom heutigen Tage den er
betenen Abſchied in Gnaden zu bewilligen
ſpreche Jhnen hierbei Meine vollſte Anerkennung für di
hervorragenden Verdienſte aus die Sie ſich in vieljähriger
erfolgreicher Arbeit um die Entwicklung der Schutzgebiet

erworben haben Als Zeichen dieſer Meiner Anerkennung

habe Jch Jhnen die Brillanten zum Roten
Adlerorden 1 Klaſſe verliehen und die General
ordenskommiſſion beauftragt Jhnen die Dekorationen zu
gehen zu laſſen

Jhr Wohlgeneigter
Wilhelm I R

H Berlin 9 Juni Die Nordd Allg Zeitg
ſchreibt hierzu

Die Worte hoher Anerkennung mit denen Se Maje
ſtät dem Entlaſſungsgeſuch des Staatsſekretärs Dernburg
entſprochen hat werden überall Zuſtimmung finden Die
Takfachen auf die ſich die kaiſerlichen Worte beziehen be
dürfen nicht der Aufzählung im einzelnen Sie füllen
eine verhältnismäßig kurze Amtsperiode aus und ſind da
her noch im friſchen Gedächtnis Wenn ſich Exzellenz
Dernburg nicht hat entſchließen können ſein Amt
weiter fortzuführen ſo iſt das Bedauern darüber nicht am
wenigſten lebhaft bei dem Reichskanzler der in ihm
einen tatkräftigen unermüdlichen und ſachverſtändigen
Mitarbeiter auf einem Gebiet gehabt hat das doch weſent
lich erft durch Dernburgs Tätigkeit zu einem verheißungs
vollen Fruchtfeld geworden iſt Der Staatsſekretär war
auch in allen ſein Reſſort angehenden Fragen des Rüc
halts beim Reichskanzler ſicher Dieſer hat auch die er
folgreiche Arbeit mit der Dernburg ſeinen letzten parla
mentariſchen Kampf durchgefochten hat mit aufrichtiger

Genugtuung begleitet e
Die Stichwahl in Jauer

88 Jauer 9 Juni Privattelegramm Die
Stichwahl Jauer Landeshut Bolkenhain endete mit den
Siege des freiſinnigen Kandidaten Büchtemann der
9399 Stimmen erhielt Sein Gegenkandidat Prol l Soz
bekam 7807 Stimmen

Bei der Hauptwahl am 1 Juni entfielen auf Büchte
mann 6429 auf Proll 6483 auf das Zentrum 3823 auf die
Konſervativen 3878 Stimmen Das Zentrum hatte Wahl
ent haltung proklamiert doch haben ca 1400 Ultramontane
für den Sozialdemokraten geſtimmt

Die Nachwahl in Aſedom
4 Aſedom 9 Juni Privattelegramm Bei

der heutigen Nachwahl wurden gezählt Böhlendorf Ekonſ
6065 Herrendorfer Fortſchrittl Volkspt 4299 Kunte
Soz 7787 Stimmen Eine Anzahl Orte ſteht noch aus
Es ſcheint als ob zwiſchen dem Kandidaten der Konſer

vativen und dem der Sozialdemokratie Stichwahl ſtatt
findet

Z VIIH Friedrichshafen 9 Juni Das neue Luftſchiff
Z VII ſoll wie von maßgebender Stelle verlautet

früheſtens Mitte nächſter Woche ſeine Probefahrten
ginnen Gemäß den feſten Vereinbarungen mit derLuſtſchiffbaugeſellſchaft muß dieſes neue Zeppelin Luft

ſchiff noch in dieſem Monat ſeiwem Standor
Düſſeldorf zu geführt werden

San Giuliano in Oeſterreich
H Wien 9 Juni Die Zuſammenkunft des itau

niſchen Miniſters des Aeußeren di San Giunliano n
dem Grafen Aehrenthal wird wahrſcheinlich in die go
Sommer auf dem Semmering ſtattfinden San Giulia
dürfte ſodann nach Jſchl weiter reiſen wo er vom Ka
Franz Joſef empfangen werden ſoll

Zur Revolution in Mexiko
H London 9 Juni Nach einem aus Mexiko eingety

fenen Telegramm hat Präſident Diagz ſeinen Korer
renten um den Präſidentenpoſten Franzisco Madero

haften laſſen CruzH Newyork 9 Juni Eine Depeſche aus Vera über
beſagt daß die Behörden von Yukatan jede Auskun t daß
die Anruhen in Mexiko verweigern Es wird verſichetoffen
die aufſtändiſchen Jndianer alle Frauen die ſie ange
haben töteten

Denkmal für den Kanalſchwimmer Webb et
H London 9 Juni Jn Dover wurde ein für den ernen Durchſchwimmer des Kanals Kapitän Wenn

13 trichteles Denkmal durch Lord Desborough feierlich ehpf
Die Statue die den Kapitän gegenüber dem Meere a den
rechter Haltung zeigt ruht auf einem Granitfockel

einer Tafel die Heldentat verzeichnet iſt
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Eiſenbahnzuſammenſtoß
Ein e Zuſammenſtoß zwiſchen einem Per

ſone Kremmener Bahn und einem Güterzuge er
Lignete ch gehrig na r kurz vor 3 Uhr unweit des
Bahnhofes nigsdorf bei Tegel Etwa 260 Meter von
der Ein ahrt zur Station bemerkte der Lokomotipführer
plötzlich daß ihm auf dem Einfahrtsgleis ein vollbeladener
Füterzug entgegenkam Beide Führer verſuchten ſofort zu
premſen Ein Zuſammenſtoß war indeſſen unvermeidlich
Die Lokomotiven fuhren mit großer Gewalt gegeneinander
ind legten ſich arg demoliert zur Seite Das Perſonal
heider Züge konnte ſich durch Abſpringen in Sicherheit brin
ge Nur der Schaffner Petermann der ſich zur Zeit
der Faramboage im Packwagen befand wurde ſchwer
verletzt Jn olge der Zertrümmerung des Packwagens er
litt er Brüche an eiden Beinen Von den Paſſagieren wur
den drei durch Glasſplitter am Kopf und im Geſicht ver
wundet Einige andere meldeten ſich als krank ſie klagen
über Schmerzen im Rücken und über Nervenchok

Die Urſache des Zuſammenſtoßes iſt ſoweit bisher er
mittelt werden konnte darauf zurückzuführen daß der Güter
zug beim Rangieren infolge falſcher Weichenſtellung auf das
Einfahrtsgleis geſchoben wurde

Prinz Lonis von Monaro
und ſeine frühere Geliebte

Der Sohn des Fürſten Albert von Monaco Prinz
Louis von Monaco iſt vor dem Pariſer Zivilgericht
von ſeiner ehemaligen Geliebten verklagt worden Vor fünf
zehn Jahren hatte der Prinz in Paris eine hübſche junge
Dame Fräulein Juliette Louvet kennen gelernt dem
VPerhältnis entſproß ein Mädchen Der Prinz verpflichtete
ſich ſchriftlich vor einem Notar für die Erziehung ſeiner
Tochter zu ſorgen und der Mutter eine Monatsrente von
3000 Francs zu zahlen Der Prinz überſiedelte dann mit
ſeiner Geliebten und ſeiner Tochter nach Algier wo er bei der
Fremdenlegion Dienſte nahm Ungefähr acht Jahre ſpäter
kehrte er nach Paris zurück Vor etwa zwei Jahren trennte
er ſich von ſeiner Geliebten und begann ein Verhältnis mit
einer Schauſpielerin Vor ungefähr vier Monaten ent
führte er das ſeinem erſten Verhältnis entſprungene
Töchterchen Charlotte und brachte es in eine Pen
ſion gleichzeitig ſtellte er die Zahlung der Mo
natsrente an ſeine ehemalige Geliebte ein Dieſe hat
nun beim Gericht Klage gegen den Prinzen angeſtrengt um
ihn zur Einhaltung ſeiner Verpflichtungen zu veranlaſſen

Erbprinz Louis von Monaco der Sohn des
Fürſten Albert aus deſſen erſter Ehe mit Lady Mary Dou
glas Hamilton einer Enkelin der Großherzogin Stephanie
von Baden wurde am 12 Juli 1870 in Baden Baden ge
boren Fürſt Albert iſt bekanntlich mit dem Lebenswandelt
ſeines Sohnes nicht einverſtanden und geht mit der Abſicht
um ihn von der Thronfolge auszuſchließen Die Möglich
keit dazu beſteht da Monaco kein Hausgeſetz hat

Verhängnisvoller Blitzſchlag Während eines Gewitters in
Köln ſchlug der Blitz in das in der Severinſtraße gelegene Kloſter
Die Penſienärinnen befanden ſich auf einem Spaziergang in den
Anſtaltsanlagen als vier Mädchen vom Blitzſtrahl ge
troffen bewußtlos hinſtürzten Eins verſtarb alsbald
die drei anderen wurden betäubt

Ein neuer Erdſtoß in Kalabrien Jn Gallin a Kalabrien
wurde ein neuer Erdſtoß verſpürt Der Direktor des italieniſchen
meteorologiſch geodynamiſchen Zentralbureaus Prof Palozzo
ſchließt bei den letzten Erdbeben den vulkaniſchen Charakter voll
ſtändig cus er nimmt vielmehr an daß das lehmige Erdreich
der betroffenen Gegend durch Grundwaſſer unterſpült war

W An einer vergifteten Hoſtie erkrankt Der katholiſche
Pfarrer des Dorfes Rippertswiler bei Delsberg im Berner
Jura iſt infolge Genuſſes einer vergifteten Hoſtie während
der Meſſe ſchwer erkrankt Die Unterſuchung ergab daß
auch die übrigen Hoſtien vergiftet waren
man keine Spur

Ein jugendlicher Räuber und Selbſtmörder Die Be
wohner und zahlreichen Sommerfriſchler von Schlierſee wur

Vom Täter hat

den kürzlich in Aufregung verſetzt Als der Beſitzer der dor
tigen Medizinaldrogerie abends 7 Uhr ſich ans Telephon
begeben hatte bemerkte er daß ſein Lehrling einen Griff indie Ladenkaſſe machte Der Lehrling der ſich beobachtet ſah

feuerte aus einem bereit gehaltenen Revolver einen Schuß
ab der jenen in den Hinterkopf traf dann richtete er die

einen Schuß ins
Der ſchwerverwundete Drogiſt wurde ſofort in ärzt

liche Behandlung genommen Die Kugel iſt durch den Kopf
gedrungen und bei der Naſe ſtecken geblieben

Ein Opiumſalon für Lebemänner Der Sohn eines
Offiziers in Toulon hat ſich einer Demimondaine wegen
erſchoſſen Als die Polizei eine Hausſuchung in der Woh
nung der Demimondaine namens Marcelle Ether vordanm bei der der junge Mann öfters verkehrt hatte ent

eckte man bei pr eine vollſtändige Einrichtung für Opium
raucher ſowie eine große Quantität Opium Die Ether
wurde in Haft genommen

Der Sohn des Präſidenten von Guatemala Aus Cher

Repit aß der Sohn des Präſidenten derRepublik Guatemala Cabrera der Paris in einem Spezial
u verlaſſen hatte um ſich nach Cherbourg und von dort

it dem Dampfer Kronprinzeſſin Cecilie nach Newyork
ch unternommenhat Mit den Scherben einer Wafſſerflaſche durchſchnitt er

die Pulsadern und brachte ſich ſchwere bei
er junge Mann der 29 Jahre alt iſt hatte ſiin ein JahrParis aufgehalten um dort Heilung von der Tuberkuloſe

in en Da der Aufenthalt in Paris vergeblich war
Ring er nach Cherbourg um in ſeine Heimat zurückzukehren
zahlt lohnte Aufrichtigkeit Eine ſchnurrige Geſchichte er
vut der Gaulois Der Chefredakteur eines amerikaniſchen
veg tes berief jüngſt drei Reger in ſein Arbeitskabinett und
bünttg demjenigen von ihnen welcher auf die beſte und
geſt igſte Weiſe erklären würde weshalb er republikaniſch
der ſei eine prächtige Truthenne Jch bin ein Freund
weit ublit e der erſte der ſchwarzen Gentlemen

geſur die Republikaner die Emanzipation der Neger durch
wamdi haben Bravo ſprach der Zeitungsmann und

ch ſich dann mit den Worten Nun Bill weshalb biſt
publierts ikaner an den zweiten Neger IJch bin Re

weiſe aner erwiderte dieſer weil die Republikaner ſo
e Geſetze geben Auch nicht ühel lobte der Re

Zum
Anleihe 08/09 unk 18 101,60b

Beyrisohe Staates Anleihe 08 un 10168 101,50b
darg Sondershausen

Ostakrilenisobe Schuldversehr gar 94,106
Anleihe 1900 Darmstàädt Stadt Anl 1909 unk 1916 100 506
I Dessauer Stadt Anleihe 18990
Ah Jenaer Stadt Anl 1902 476 Nordhbauser Stadt Avleihe

191 v de
Heesisohe Komm Obl XII 101,600
Westbahn Obligationen 1874
Werke 103,75B 4 Elberfelder Farben unk 101

Guilleaume Lahmeyer 06 08 101,750
Komm Obl unk 1020 101,506

Preise für Garne aus amerikanischer Baumwolle
Woche um 4 Pfennige pro Kilo ermässigt

1000 b

NMoecklbg 170 190 Roggen still
Gorsdo rabig 80

t 4 e 7 r

re eeeaeeeeeebin Republikaner entgegnete Sim treuherzig weil ich
gern die Truthenne haben möchte Und er bekam die Trut

Handol werde und Vorkohr

Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 209,25 Diskonto 187 50 Deutsche

Bank 251,25 Berliner Handelsgesellschaft 173,25 Dresdner Bank
158,62 Russische Anleihe von 1902 92,70 Türkenlose 184 30
Lombarden 24,62 Kanada 196,10 Baltimore 111,90 Laurahütte
176 10 Bochumer Guss 233,75 Gelsenkicchen 211,37 Harpener
196 50 Dentsch Luxemburg 209,60 Phönix 223 ,87 A G 269,37
Siemens Helske 244,80 Hamburger Paketfahrt 146,30 Nordd
Llovd 112,59 Gr Berl Strassenbahn 185,10 Warschau Wiener
178,50 Tendenz Ziemlich fest

w

Berlin 9 Juni 459 Badische Staats
40 Bayrische Staats Aul 101,25b

4 Schwargz

Kurszettol

Aſe o Württemb Steats Anleſte 81 83
Kameruner Hisendahn Anteile 900 DPontseh

49 Oottbuser Stadt

45 Dasaseldorfer Stadt
o 10900 07 08 09 100,50B 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,306

ankv 19190 45 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 4pros

31 Oesterreiohisobe Nord
Ah h Denesohe Solvay

104,70b2B Folten
Preuss Pfandbr Bank

Kkonv

Londoner Börse vom 9 Juni Es notieem Engi Konvols
82,87 Rio Tinto 70,37 Geduld 2,43 Goldäflelds 6,41 Steot oom 81,56
Sdeel prefes 119,76 Rand Mines 9,21 Anaconda 8,43

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 9 Juni

Geld Brier eAdler Kall V A S Eugo 5350 5550Alevandershall 11,400 11 600 Immenrode 6800 5900
Beienvrode 6600 6800 Johannashall 5150 5250
Boapbech 16,800 17,000Iustus 1 1 18 119Oarlsfond 7700 7900 Kaiseroda 10,400 10,700Cecilienhall S Krügershall Akt 127 128Desdemona 9200 9400 Ladwigsball 121 122Desob Kali Akt 151 152 Neustaseturt 14,900 15,800
Deutschlamä 5100 5200 Roeiobskrone
Frieduichehall 1071 109 Loesa 18850 1900Gliüohaut Roland S SSondersheusen 20,500 21,000 Ronneberg Akt 132 134
Gonohershall 5700 5800 Rothenber 3100 3200
Hann Kali Akt Sachsen Weimar 6600 6650Hans 4900 S000 Sebieterkente SVor A Siegtried I 6550 S8650et s 686 Sigmundehall 173 178Heidvungen l 27501 2800 Teudonie AKt 124 125
Beilärungen II 2750 2800 Wilbelmehals 14,500 14,800
Hermann II S S Windtershall e 20,600Kodenieis so 9680
Hohengo llern 6300 6400

Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik
A G in Halle

In der gestrigen Generalversammlung der Zeitzer Paraffin
und Solaröl Fabrik zu Halle a S waren 24 Aktionäre mit 2889
Stimmen vertreten
den ohne besondere Erörterungen erledigt und die Entlastung
an Aufsichtsrat und Vorstand einstimmig erteilt

Die Gegenstände der Tagesordnung wur

Die mit 10 Proz festgesetzte Dividende ist sofort zahlbar
Das in der Reihenfolge ausscheidende Aufsichtsratsmitglied

Herr Bergrat Neubauer Leopoläshall Stassfurt wurde wieder
gewählt

Erneute Diskontermässigung in London
In schneller Folge hat die Bank von England ihre Diskont

rate ermässigt Vor einer Woche auf 3 Proz am Donnerstag
auf 3 Proz

Die Bank befürchtete offenbar angesichts des Weichens der
Sàtze im offenen Geldmarkt der Londoner Platzdiskont ging
während der Donnerstag abgelaufenen Bankwoche von 3 auf
276 Proz zurück die Herrschaft über den Markt zu ver
lieren

tallvorrat weiter gekräftigt
Ausserdem hat sich ihr Status und besonders ihr Me

Ermässlgung der Garnprelse
Die Vereinigten elsässischen Baumwollspinner haben die

in dieser

Preiserhöhung der Bielefelder Waäschefabrikanten

Die Mitglieder des Vereins zur Förderung der Leinen und
Wäscheindustrie E V haben beschlossen vom 15 Juni an mit
rn auf die Marktlage eine Preiserhöhung eintreten zu
assen

Die Elbefrachten steigen weiter infolge der heissen Witte
rung Die Fracht Hamburg bis Magdeburg beträgt 25 Pfg
bis Riesa 40 Pfg bis Berlin 30 Pfg

Waren und FProdukte
Getreide

Berliner Produktenbörse 9 Juni Am Frühmarkèe notlerten
Weizen wwländ 165,00 198,00 ab Bahn und frei Mahle Roggen inl
andisoher 137,00 138,00 ab Bahn und trei Mähle Hafer märkisob,
meoklenburger preabis 172 mittel 150 150 kern russischer und Donen mittel

pomm ss posenseher u sohlestscher ein 160
un n m ahn und frei Wagen Maia amerik

mixed 151 154 neuer abfallender 140 145 runder er fre
Wagen Gerste inländisehe Fottergerste mittel und gering 130 00
bis 188,00 gute 139 148 rusesis he und Donau leichte 116 900 121 00
sohwere 122 133 ab Bahn und rei Wagen Erbsen
aus ndische Vatterware wittel 152 163 Taubenerbsen 164 170 ab

inländisohe und

Bahn und frei Wagen Weir mehl 00 24,50 27,75 Roggenmehl 0
e 80 eigenkleie 10,50 11,50 Roggenkleie 9,50 bis
Magdebarg 9 Juni 1e Notterungen vorvtehen sioh reietto t Station a Magdeburg Weisen englisoher

ommer be t gut 102 108 Kolben Sommer
oggen inläwd rubig gut 138 149

und
Oerete

e
6us scne rus r zstetig inlind gut 153 162 runder gut

9 Juni Getreidemarkt Weiron still Ostholst
Mecoklburg und Pomm 440 148

éruss 99 08 Hofer ruhig Holsteiner 155 163

Hamburg

I als ahig T Flats 120 123 mized
Antwerpen 9 Juni Dentecher La Plotenug Kentrokt B per

Juni S 05 OKt 5,90 Dez 5,77 Febr 5,67 Fr Umsat
uhig

Liv ryool 9 Juni Roter Winterwerzen per Jali 6,4 per
Okt 6 Ruhig

Pest 9 Juni Weizeao per Okt 41 9,42 B Roggen per
Okt 11 7,12 B Hafer per Okt 6,92 6,95 B Maas per Fuli
5,30 5,40 B Raps per Aug 11,90 12,00 B

Zucker
Hamburg 9 Juni Räbenrohzuneker 1 Produkt Basis 880

Bendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Juni 1465 14,65 14,60 AIKJuli 14,7211 14,75 14,07August 14,80 14,89 14,77 hO Den o 11,621 11,57Jan März 11,67 11,70 11,67Mai 11,80 II IIstetig stetig ruhig
Kafiee

Hamburg 9 Juni Good average Santos
vorm nachm abends

per September 34 35 35 GPoezember 34 G S G z35 G7 März e 34 3 35 G 35r Mai 34 G 35 C 85 Gstetig stetäg stetig
Rio de Janeiro 9 Juni Kaffee Zufuhren 4,000 Sack an Rio

9,000 Saak in Santos
Havre 9 Juni Kaffee good averege Santos per Sept 4

per Der 44, per März 44 per Mai 44
Eler

Berlin 9 Jaoni Eier pro Schock vollfrische auelandisebe 9,10
bis 3,35 in und ausländische bessereSorten 3,10 3,40 in und aus
landische geringere Sorten 90 3,95 weite Sorton Kohl
hauseier Kalkeler Keine Eier 2,50 2,75 Mark Matter

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 9 Juni Prima Kartofſtelstarke und Medl für

100 kg StilBerlin 9 Juni Kartoffelmehl u Stärke 19,7T6 20 25
Soirttus

Nordhaus en 9 Juni Branntwein 40 Vol Proz är 100 x
105 106 85,75 86 75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

Liter 95,75 96,75 Mark per Loko Branntwein 40 Vol
fär 100 Kg 105 105 86 00 87,00 do 45 Vol Proz für 100 Fg
77 696,00 07,00 M per Juni September 1910 ohne Vass ab

rennerei
Fettwaren und Oele

Koölno 9 Juni Rabol 1oko 57,00 per OKt 55,50
Hamburg 9 Juni Stodtsohmals 71,00 amerik Steem 62,00

Chamberlain 63 75

Heu Stroh usw
Halle 9 Juni Bevioht über Ben u Stroh mitge

eine Puhren frei Rot
uhrenpreise sind in Klammern
Handdrusoh Fuhrenpreis 3,25 e uns troh för

ewecohen 2,00 2,50 Bveitävasch 2,25S Wiesenhen
oder Thüur

bei Partien frei Bahn hier 2,50
40 M

Chemische Produkte

9,17 rei Fahreeug Hamburg

Nov 20 22 Juan 20 11
Liverpool

Import Ballen davon Amerikaner Ballen
Metalle

Straits stetig 1485 3 Mon 1409
13 Z gowohnliche Marke ruhig 221, spes Marke 23

Amerikanisehe WarenmärkKte
Kabelmeldung via Azoren Emädoen

Tendenz Weizen stetig Mais stetig

Schiffsnachrichten
Oesterreichlscher Llovd

Bureau in Halle Max Liopmann Volkmannstr

finden statt nach Venedig 12 Juni Graf Wurmbrand 10

matien 11 Juni Eillinie Triest Cattaro A Baron Gautsch

Cattaro A Prinz Hohenlohe A berührt Pola Lussinpiccolo

Linie A Gastein 11 Juni Linie Triest Syrien Maria Teresa

Kobe Vorwaerts 3 Juli Triest Bombay Marquis Bacquehem

asserstüncie
bedeutet über unver Naoll

Suanlo wua

Juni all Wuebs

t m e e 4e e e3 r p m men

Prosz

teilt von Otto
Westphall Praise r 50 und war bei Partien frei Bahn de
i iee Die Partienpreise sind fedtt dier Rogagen LangetrohIasohin apterfadriken Boggenserwoh und Weizenstroh ohne Angebot

es ges
destde Sovten fehlt Angebot alte gute fremde Sorten

4,25 4,50 neue do 8,00 Kleehen erxster Sohnitt beste Sovten
5,00 alte minderwertige Sorten 4,256 für neue Ware fehlt Angebot
Tortstreu in 200 Btr Iadungen frei Bahn hier 1,10 in eingelnen
Ballen vom Lager bier ,60 Mark Hacoksel geennd und wrochen

im emaelnen vom Lager hier

Ramburg 9 Juni Ohiliealpeter per loko 8 T Febr MArs

Wolle
Bremen 9 Juni Baumwolle still VUpl Ioko midäl 77,00 Pfg
Liverpool 9 Juni Aegyptisohe Baumwolle per Juli 13,01
Alexandria 9 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli 25 00

9 Juni Baumwolle Umseta 12 000 Ballen davon

Lonäon 9 Juni Ohili Kupfer stetig 66 9 Mon 562, Binn
Blei span ruhig 12 engl

New VorkK 6 6 Ohifoago o S SWeizen p Juli 102 101 Weizen p Juli 9 S SSept s 8973 Sept 91 91Mais p Juli 68 681 Mais p Juli 59 S8Sept es 68 Sept 60 Sen BSpring olears 4,20 4,20 Hafer p Juni 871 s
Kaffee Fair Rio Nr S Sif Sept 355 35

e P Juni 6,80 6,20 Roggen p Desz 75 75P Juli 6,35 6,25 Schmalz p Juli 12,45 12 37Petroleum in Cases 10 18 10 15 Sept 12,37 12,27
do in New Vork 7,775 7,75s
do in Philadelphia 7,75 7,75

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

12 und 14 Juni Almissa 11 und 13 Juni Metcovich nach D a l

13 Juni Linie Triest Spizza A Thetis 14 Juni Eillinie Triest

Zara Spalato Lesina Gravosa Castelnuovo und Cattaro nach
der Levante und dem Mittelmeer 10 Juni Thessalische
12 Juni Griech orientalische Linie A Cariothia 14 Juni Kon
stantinopel Eillinie Baron Beck nach Ostindien China
Japan 12 Juni Linie Triest Kalkutta Gisela 27 Juni Triest

ümtrurt neTrtern Brüekeon égel 8 Juni 0,52 9 Som 52

Nobra Oberpe 2,04 06 S 2a YUnterpegel 1,32 1,36 4Weissentfels Oberpegel 40 ,38 2 SUnterpegel 0,08 8Vraveza W 45 J 4e en arpege e 2 en Unterpegel 1,00 0,96 4 SBero n c 40 0,56 3Kalbe Oberpegel 39 38 1Unterpegel 0 10 r 06 4leer Rev Mibo Moldora

Jangbuneſ 6,00 1 s tfenverg d loſe
Laun 72 e 0,38 un 2 Rosslau 4 eBudweis 6,10 2 Barby 6,90 7EBrag Sehönebeck 0,78 8Pardubida 0,32 2 Magdeburg 0,09 3Brondeis e 3 Tangermds sMeluik 60,38 6 Wittanbrgoe 1, 28 1Toitmerite 5 029 2 än 8Aussig h 0,03 3 u Boinonburg 9 76 TDresden La 5 2 Roevpetort 9 o s
Torgau 056 S NLauenburg 0,84 6Aussig 9 Juni Pegelstanä minus 9 em Vom Oberlni
werden 35 m Wuobs gemeldet
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